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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nun ist die Zeit da, um Abschied zu nehmen.
Nach zwölf Jahren als erster Bürgermeister unserer schönen Gemeinde 
gehe ich zum 1. Mai in den Ruhestand.

Vorher aber stehen im April noch einige Veranstaltungen auf 
unserem Programm. Ein Blick in den prall gefüllten Veran- 
staltungskalender zeigt, dass es in meinem letzten Monat als erster 
Bürgermeister unserer schönen Gemeinde bestimmt nicht langweilig 
werden wird.

Im Anschluss an das Osterfest mit feierlichen Tagen erwar- 
ten uns einige kulturelle Höhepunkte. Die 4. Waakirchner Kultur-
woche präsentiert uns wieder eine vielseitige Palette von Veranstal-
tungen unterschiedlichster Art. Gestartet wird mit unterhaltsamen Theateraufführungen, es folgen 
Kabarett- und Musikveranstaltungen in den unterschiedlichsten Stilrichtungen, auch gibt es wieder das 
beliebte Frühjahrskonzert der Knappenkapelle. 
Nach dem stets gut besuchten Hallenflohmarkt am Sonntag lädt dann die Gemeinde am Montag, den 
20. April wieder zur alljährlichen Bürgerversammlung ein.

Infos zu diesen Veranstaltungen, die alle in der Turnhalle der Schule stattfinden, finden Sie hier im Heft.

Zum Monatsende, am 26. April findet dann der Schaftlacher Kreuzritt, an dem ich wie 
jedes Jahr persönlich teilnehme, statt mit seiner feierlichen Prozession zum Freikircherl und  
anschließender Pferdesegnung vor der Heilig Kreuz Kirche. Dies ist ein wichtiger Termin für  
unsere Kirchengemeinde und vor allem für alle Pferdefreunde, sind doch die festlich geschmückten 
Rösser jedes Jahr auf´s Neue eine Augenweide!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich möchte mich an dieser Stelle nun recht herzlich bei 
Ihnen allen für die schönen vergangenen zwölf Jahre bedanken. Besonders bedanken möchte 
ich mich auch bei allen, die mir mit Rat und Tat bei meiner so verantwortungsvollen und oft 
nicht leichten Aufgabe zur Seite gestanden haben. Ich bin stolz, Bürgermeister dieser schönen  
Gemeinde gewesen sein zu dürfen. Es ist viel passiert in dieser Zeit, wir haben viel erreicht 
und viel erwirken können für unsere Gemeinde. Ich wünschen Ihnen allen nun alles Gute, viel 
Glück, Gesundheit und dass unsere Gemeinde weiter ein so lebens- und liebenswertes Dorf  
bleibt und wie bisher von schweren Schicksalsschlägen verschont bleibt.

Herzlichst,
Ihr 

Sepp Hartl
1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der Mai gilt vielen Menschen als der schönste Monat des 
Frühlings, ja vielleicht sogar des ganzen Jahres. Welcher 
Monat wäre also geeigneter, ein frohes Fest zu feiern und 
sich des Lebens zu erfreuen?  
Nach den dunklen, kalten Winterwochen freuen wir uns, 
dass die Natur wieder auflebt und alles grünt und blüht. 
Dann leben auch die Menschen wieder auf, fühlen sich 
belebt von den Sonnenstrahlen, der Wärme und den 
längeren Tagen. Das gilt auch heute noch, wo wir ja dank 
elektrischem Licht und Zentralheizung nicht mehr so sehr 
von Kälte und Dunkelheit betroffen sind wie noch einige 
Generationen vor uns.  
Doch auch uns stimmt es froh, wenn Nebel und Schneematsch verschwinden, das 
erste Grün sprießt und sich die ersten Blüten entfalten. Der Mai weckt eben nicht nur 
in der Natur, sondern auch in den Menschen neue Kräfte und neuen Lebensmut. 
Alles sieht heiter aus, alle blicken mit Hoffnung in die Zukunft, alles scheint möglich 
zu sein. Die Menschen sind bereit zu neuen Taten, sie haben das Gefühl, dass die 
Karten neu gemischt werden und sie zu neuen Ufern aufbrechen können. 
 

Das Leben zeigt sich von seiner schönsten 
Seite, und wie könnte man dies besser 
begehen als mit einem schönen Fest. Das 
haben auch schon unsere Vorfahren 
gedacht, denn Maifeiern oder festliche 
Maibräuche blicken ja auf eine lange 
Tradition zurück. Und es zeigt sich immer 
wieder, dass solche alten Bräuche auch in 
unserer ach so modernen Zeit ihren Platz 
haben. Dass sie mit Begeisterung 
aufgegriffen oder wieder entdeckt oder 
einfach aus Spaß an der Freud beibehalten 
werden. So wie unser Brauch des 
Maibaumaufrichtens. 
Denn wer schätzt es nicht, Freunde, 
Bekannte und auch Unbekannte zu treffen, 
um mit ihnen zusammen fröhlich zu feiern. 
Uns allen tut es gut, mal aus dem Alltag 
auszubrechen und uns etwas Besonderes 
zu gönnen. Es hebt die Stimmung, den 
Ernst des Lebens zu vergessen und die 
gute Laune regieren zu lassen. 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich wünsche Ihnen viel Spaß und ungetrübte 
Laune beim Maibauaufstellen und einen sonnigen Wonnemonat! 
 
 
 
 
Sepp Hartl  
1. Bürgermeister       (Foto: Elfriede Mitterer, Waakirchen) 

Wir finden, die Welt braucht mehr Zuversicht.
Deshalb unterstützen wir alle, die den Mut haben, 
ihre Zukunft selbst in die Hand zu nehmen. 
Anpacker und Frühaufsteher, die Familien oder 
Start-ups gründen, Hausbauer, Pläneschmieder – 
gemeinsam schauen wir nach vorn und sagen:
Morgen kann kommen. Wir machen den Weg frei.

Raiffeisenbank
im Oberland eG

oberlandbank.de

keiner vorhersehen, aber

jeder kann sie wagen.
Die Zukunft kann
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Weitere wichtige Kontaktdaten 
 
 
 
 

Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach                       info@kiga-schaftlach.de 
Magdalena Köstler    81 80     Kindergarten   
               50 76 23   Kinderkrippe   
  
Kinderhort „Schukischawa“                          schukischawa@kiga-schaftlach.de 
Helga Schneid  4 22               
 
Kindergarten                     St-Martin.Waakirchen@kita.erzbistum- muenchen.de 
St. Martin, Waakirchen           
Bobbi Lechner  15 70                              
 
Grundschule Waakirchen                                gs@schule-waakirchen.de 
Holger Kraus   18 53 
 
Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus) 
Di: 16.30-19.00 Uhr, Fr: 17.00-19.00 Uhr 
Kristina Sendlhofer     50 88 27  
 
Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e.V.                        St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de 
über                               
Pfarrbüro St. Martin  2 46    
 
Behinderten-/Seniorenbeauftragte                            rhoelscher@gmx.de 
Gisela Hölscher   80 90  oder   0151 / 121 866 30 
 
Integrationsbeauftragte Asyl                            silviaangela.hartl@gmx.de 
Silvia Hartl   0171 / 510 82 53 
 

Abfallentsorgung 
 
Wertstoffhof Hauserdörfl, Moosrainerweg: 
 

Fam. Bachhuber    89 43               Donnerstag geschlossen 
Mo., Di., Fr.:      14.00 – 18.00 Uhr  
Mi.:                      8.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa.              7.30 – 13.00 Uhr    

 

Während der Sommerzeit (29.3.-25.10.) ist am Dienstag in Waakirchen  
bis 19.00 Uhr geöffnet 

 
VIVO Kommunalunternehmen Warngau          08024 – 90 38 0 
Gebühren, Müllabfuhr, Abfallberatung           08024 – 90 38 50 
www.vivowarngau.de                        info@vivowarngau.de 
 

E.ON Störungshotline 
Strom 0941 – 28 00 33 66  // Gas 0941 – 28 00 33 55 

 

Telefonverzeichnis 
Gemeindeverwaltung - Tegernseer Str. 7 - 83666 Waakirchen 
 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
(nachmittags nach Vereinbarung) 
 

Telefon: 0 80 21 / 90 28-0  Fax: 0 80 21 / 90 28-32 
E-Mail:   info@gemeinde-waakirchen.de 
Internet: www.waakirchen.de 
 

Funktion      Name          Tel-Nr.     E-Mail 
 
1. Bürgermeister  Sepp Hartl        9028-20   s.hartl@gemeinde-waakirchen.de 
 
Geschäftsleitung  Markus Liebl      9028-23   m.liebl@gemeinde-waakirchen.de 
 
Vorzimmer      Sabrina Link       9028-20    s.link@gemeinde-waakirchen.de 
Personalstelle / Gemeindeblatt  
 
Kämmerer      Michael Moosmair   9028-29    m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bauamt/Leitung   Christoph Marcher   9028-21   c.marcher@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bauamt Technik  Ernst Bauer       9028-12   e.bauer@gemeinde-waakirchen.de 
Liegenschaften  
 
Ordnungsamt     Sabrina Schmid    9028-25   s.schmid@gemeinde-waakirchen.de 
Pass- / Gewerbeamt / Fundbüro  
 
Meldeamt       Michael Link       9028-10   m.link@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kasse/Leitung    Burcin Celiktel     9028-24   b.celiktel@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kasse/Stv.Ltg.    Irmgard Latein     9028-14    i.latein@gemeinde-waakirchen.de 
Zweitwohnungssteuer  
 
Steueramt       Sabine Schweiger   9028-22   s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de 
Wasser- u. Kanalgebühren 
 
Hundesteuer     Markus Auer      9028-35    m.auer@gemeinde-waakirchen.de 
Tourismus / Datenschutz 
 
Kämmerei      Sebastian Fischer    9028-28    s.fischer@gemeinde-waakirchen.de 
Abrechnung Kinderbetreuung  
 
Bauhofleitung   Martin Reiter       9028-30    bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 
Wasserwart    Andreas Nachmann   9028-38   bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 
Archivar       Hans Winklmair     9028-27    archiv@gemeinde-waakirchen.de 
 
Auszubildende  Anna Heinzlmeier    9028-31    a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de 
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++  ABGABETERMIN  ++  BITTE UNBEDINGT EINHALTEN  ++ 

 

Letzter Abgabetermin der Beiträge für die Mai-Ausgabe ist 
 

Dienstag, der 7. April 2020. 
 

Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion 
 

Abgabetermin nächste Ausgabe (Juni 2020) 
 

Donnerstag, der 7. Mai 2020. 
 

 
Spendenkonten für Bedürftige in der Gemeinde Waakirchen 

 
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee  Raiffeisenbank im Oberland eG 
 

IBAN: DE62711525703016079331      IBAN: DE89701695980043210707 
 

BIC:   BYLADEM1MIB                BIC:   GENODEF1MIB 
 

Impressum    Herausgeber:    Gemeinde Waakirchen 
Redaktion:      Sabrina Link, Tel: 08021/902820,  

Fax: 08021/902832 
                         Mail: info@gemeinde-waakirchen.de 

Anzeigen/Druck:  Thamm Landzeit, Werbeagentur und Verlag 
                         Wallbergstr. 21, 83666 Waakirchen 
                         Tel: 08024 / 9989-0, Fax: 08024 / 7365 
                         Mail: mail@landzeit.info 

Verteilung:      kostenlos an alle Haushalte 
Auflage:        2.900 Stück  

 
Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z.B. bei Überlänge 
(mehr als eine Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen. 

 
 
Liebe Artikelverfasser! 
 

FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! 
Bitte achten Sie darauf, dass diese auch von guter 
Qualität sind, sonst kann ein einwandfreier Abdruck 
leider nicht gewährleistet werden, vielen Dank! 

 

Ihr Redaktions- und Druckteam 
 

Wasserhärtegrad in Waakirchen 
 

Gesamthärte 18,0o dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart 
 
 

 Fotos und Datenschutz 
 
Die Redaktion ist nicht dafür verantwortlich, 
eingesandte Fotos hinsichtlich der Einhaltung der 
Bestimmungen der DSGVO (Datenschutz-
grundverordnung) zu überprüfen. Dies obliegt dem 
jeweiligen Fotografen! 
Diese Verpflichtung gilt sowohl für beitragsbegleitende 
Aufnahmen als auch für andere (auch unaufgefordert) 
zur Verfügung gestellte Bilder zur Veröffentlichung 
durch die Gemeinde Waakirchen, z.B. als Titelfoto 
oder auch für die gemeindliche Homepage.  
 
 
 
 

Aktuelle Corona-Lage – 
Wichtiger Hinweis zu ALLEN in diesem Heft 
veröffentlichten Veranstaltungen

Da zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch nicht bekannt 
war, ob und inwieweit Veranstaltungen aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation stattfinden können, bitten wir Sie, sich 
gegebenenfalls direkt beim Veranstalter zu informieren, ob die 
jeweilige Veranstaltung wie geplant stattfindet.

Wir bitten um Ihr Verständnis in dieser besonderen Situation. 

Bleiben Sie gesund!

Herzlichen Dank
Ihre Gemeindeverwaltung
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Aus dem Gemeinderat

In der Sitzung am 11.02.2020 wurden im 
öffentlichen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

Gewerbegebiet Waakirchen; Versorgung 
mit Nahwärme
Nachdem sich der Gemeinderat in der 
letzten Sitzung dafür aussprach, eine 
Nahwärmeversorgung via hackschnitzelbetrie- 
benes Heizkraftwerk für dieses Gebiet in 
Betracht zu ziehen, informiert Herr Thalmair 
von der MW Biomasse AG Irschenberg über 
diese Thematik und steht für Fragen zur 
Verfügung. Herr Thalmair berichtet über 
die generellen Vorteile, beispielsweise CO2 
Neutralität, regionaler Wirtschaftskreislauf 
und Unabhängigkeit von Großkonzernen. 
Entscheidend für eine wirtschaftlich und auch 
ökologisch sinnvolle Investition sei jedoch die 
tatsächlich benötigte Wärmemenge. Nachdem 
im betreffenden Gebiet größtenteils noch 
nicht feststeht, welche Firmen mit welchem 
Energiebedarf sich ansiedeln werden, kann 
derzeit keine konkrete Abschätzung oder gar 
eine Wirtschaftlichkeitsberechnung erfolgen. 
Aus dem Gremium erkundigt man sich, ob 
ggf. eine Abschätzung nach zur Verfügung 
stehender Fläche möglich ist bzw. ob es 
vergleichbare schon in Betrieb befindliche 
Anlagen gibt. Beides wird verneint, bis dato 
wird keine Anlage ausschließlich in einem 
Gewerbegebiet betrieben. Im weiteren Verlauf 
wird angeregt, den potentiellen Bewerbern 
eine Energieberatung anzubieten. Jedenfalls 
soll die Nahwärmeversorgung in den weiteren 
Verkaufsverhandlungen angeboten werden.
Zur Kenntnis genommen

Haushalt 2020
Der Haushalt 2020 wurde in der Sitzung des 
Finanzausschusses am 03.02.2020 vorberaten. 
Die Haushaltssatzung incl. Haushaltsplan 2020 
wurde allen Mitgliedern des Gemeinderates über 
das Online-Portal der Gemeinde zur Verfügung 

gestellt. 
Kämmerer Michael Moosmair verliest den 
Vorbericht. Anschließend wird die Haushalts- 
satzung vorgetragen.
Beschluss: Nach kurzer Beratung beschließt der 
Gemeinderat, die Haushaltssatzung 2020 samt 
Haushaltsplan und incl. der Anlagen zu erlassen. 
Des Weiteren wird der Finanzplan nach Art. 70 
GO beschlossen.

Bericht über die örtliche Prüfung der 
Jahresrechnung 2018 sowie Feststellung 
der Jahresrechnung 2018	
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungs-
ausschusses, GR Nagler berichtet über die 
örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2018, 
die am 09.10.2019 im Rathaus vorgenommen 
wurde. Das Ergebnis der Jahresrechnung wird 
von Kämmerer Michael Moosmair vorgetragen.
Beschluss: Die Jahresrechnung 2018 wird 
gemäß Art. 102 GO festgestellt.

Genehmigung der Jahresrechnung 2018 
und Entlastung
1. Bürgermeister Josef Hartl verlässt den 
Sitzungssaal und 2. Bürgermeister Erwin 
Welzmiller übernimmt den Vorsitz. Er fragt, ob es 
Wortmeldungen zu diesem Tagesordnungspunkt 
gibt. Zur Jahresrechnung 2018 wird festgestellt: 
Die Haushaltswirtschaft 2018 war geordnet. Die 
gemäß Art. 106 GO am 09.10.2019 abgehaltene 
Prüfung zeigte unter anderem,
1. dass die Haushaltssatzung und 

Haushaltsplan eingehalten wurden,
2. dass die Einnahmen und Ausgaben 

begründet und belegt waren,
3. dass grundsätzlich sparsam und 

wirtschaftlich verfahren wurde,
4. dass die Aufgaben nicht mit geringerem 

Personal- und Sachaufwand 
	 oder auf andere Weise wirksamer erfüllt 

werden konnten.
Bei der Kassenprüfung war festzustellen, dass 

die Kassengeschäfte ordnungsgemäß erle- 
digt werden und die Kasse ordnungsgemäß 
eingerichtet ist.
Beschluss: Die Jahresrechnung für das 
Haushaltsjahr 2018 wird anerkannt und geneh- 
migt.
Haushaltswirtschaftliche und haushaltsrecht- 
liche Beanstandungen liegen nicht vor. Die 
Entlastung wird gemäß Art. 102 Abs. 3 GO 
erteilt.
1. Bürgermeister Josef Hartl betritt wieder den 
Sitzungssaal.

Bebauungsplan Nr. 2 GE "Waakirchen-
Brunnenweg", 13. Änderung, Billigung des 
Planentwurfes
Bereits in der Bauausschusssitzung im November 
2019 wurde erörtert, dass der Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes Nr. 2 „GE Waakirchen-
Brunnenweg“ derzeit im südöstlichen Bereich 
an der Ostgrenze der Grundstücke FlNrn. 572/4, 
572/6 und 572/1 der Gemarkung Waakirchen 
endet. Das Gremium hatte sich damals für 
den Eintritt in ein Verfahren zur Änderung des 
Bebauungsplanes dahingehend ausgesprochen, 
dass eine westliche Teilfläche des Grundstückes 
FlNrn. 572/7 der Gemarkung Waakirchen 
mit einer Größe von ca. 350m² in den 
Geltungsbereich einbezogen werden soll. Das 
bisher auf den Grundstücken FlNrn. 572/4 und 
572/6 vorhandene Baufenster soll entsprechend 
um die vorgenannte Fläche erweitert werden. 
Dadurch soll dem dortigen Schreinereibetrieb 
eine gewisse Weiterentwicklung ermöglicht 
werden, welche u.a. aufgrund geänderter 
rechtlicher Rahmenbedingungen im 
Bestandsgebäude nicht mehr möglich ist. Vor 
dem Hintergrund dieses Beschlusses wurde 
zwischenzeitlich ein Planentwurf samt textlicher 
Festsetzungen und Begründung entworfen. 
Im Rahmen der Sitzung wird dieser Entwurf 
vorgestellt und erläutert.
Beschluss: Der Gemeinderat billigt den 
vorliegenden Planentwurf i.d.F. vom 10.02.2020 
zur 13. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. 2 „GE Waakirchen-Brunnenweg“ samt 
Begründung und textlicher Festsetzungen. Die 
Verwaltung wird mit der Durchführung des 
diesbezüglichen Regelverfahrens beauftragt.

ESV d´Eisratz´n Schaftlach e. V. – Stock- 
material für Lebenshilfe Bad Tölz
Die Mitglieder des Finanzausschusses haben in 
ihrer Sitzung vom 03.02.2020 folgenden 
Sachverhalt behandelt: Mitglieder der 
Eisratz´n Schaftlach trainieren regelmäßig 
förderbedürftige Menschen der Lebenshilfe 
Bad Tölz. Hierzu ist man mit dem Wunsch an 
die Gemeinde herangetreten, Stockmaterial 
(Eisstöcke, Jacken, Scheiben etc.) anzuschaffen. 
Hierfür fallen Kosten in Höhe von 6.280  an. Der 
Verein bittet um Unterstützung. Die Eisschützen 
der Lebenshilfe nehmen auch an überregionalen 
Wettkämpfen teil. Der Finanzausschuss hat sich 
für eine Unterstützung des Projekts mit einem 
Geldbetrag von 2.000  ausgesprochen und 
fasste folgenden Empfehlungsbeschluss an den 
Gemeinderat:
Empfehlungsbeschluss: Die Mitglieder des Fi- 
nanzausschusses empfehlen dem Gemeinde- 
rat, der Unterstützung des Projekts „Lebens- 
hilfe“ der Eisratz´n Schaftlach mit einem Geld- 
betrag von 2.000  zuzustimmen.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt ein- 
stimmig der Empfehlung des Finanzausschusses 
zu folgen.

Freiwillige Feuerwehr Waakirchen; Ersatz- 
beschaffung für das TLF20/1
Mit Schreiben vom 24.01.2020 beantragt die 
FF Waakirchen eine Ersatzbeschaffung für 
das TLF 20/1 in Form eines neuen HLF 20. 
Das vorhandene TFF ist 25 Jahre alt und von 
der Ausrüstung her nicht mehr zeitgemäß. 
Außerdem steigen die Unterhaltskosten. Die 
Landkreisführung der Feuerwehr empfiehlt das 
Fahrzeug nach 25 Jahren zu tauschen.
Beschluss: Eine Ersatzbeschaffung wird grds. 
befürwortet. Zur Absprache von Details 
(genauer Termin, Beladung, etc.) wird kurzfristig 
ein runder Tisch mit den Kommandanten der FF 
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Waakirchen und der FF Schaftlach sowie dem 
KBR Anton Rieblinger vereinbart.

Freiwillige Feuerwehr Schaftlach; Ersatzbe- 
schaffung für das TLF 16/25
Mit Schreiben vom 29.01.2020 beantragt die FF 
Schaftlach eine Ersatzbeschaffung für das TLF 
16/25, da dieses im Jahre 1993 in Dienst gestellte 
Fahrzeug zunehmend Mängel aufweist.
Beschluss: Eine Ersatzbeschaffung wird grds. 
befürwortet. Zur Absprache von Details (ge- 
nauer Termin, Beladung, etc.) wird kurzfristig 
ein runder Tisch mit den Kommandanten der FF 
Waakirchen und der FF Schaftlach sowie dem 
KBR Anton Rieblinger vereinbart.

Antrag der Freien Wähler Gemeinschaft 
Waakirchen-Schaftlach auf Zulassung ei- 
ner Ausnahme von den Vorgaben der 
gemeindlichen Verordnung über die öffent- 
lichen Anschläge (Plakatierungsverord- 
nung)
Gemäß der o.g. Verordnung dürfen im Vorfeld 
von Wahlen ausschließlich die von der Gemeinde 
aufgestellten Anschlagtafeln für das Anbringen 
von Wahlplakaten genutzt werden. Zum Schutz 

des Orts- und Landschaftsbildes dürfen abseits 
dieser Anschlagtafeln keine Wahlplakate etc. 
im Gemeindegebiet aufgestellt und angebracht 
werden. Vorliegend beantragt die FWG 
Waakirchen-Schaftlach im Zusammenhang mit 
der bevorstehenden Kommunalwahl jetzt eine 
Ausnahme von der Plakatierungsverordnung 
dahingehend, dass an insgesamt 12 Standorten 
im Gemeindegebiet sog. Bauzaunbanner als 
Wahlwerbung zugelassen werden sollen. Nach 
kurzer, teils kontrovers geführter Debatte 
wird aus dem Gremium ein Antrag zur 
Geschäftsordnung auf sofortige Abstimmung 
gestellt; dieser Antrag wird einstimmig 
angenommen.
Beschluss: Der Vorsitzende lässt über den 
weitergehenden Antrag auf sechs Bauzaun- 
banner und Aufstellung erst ab Mittwoch den 
19.02.2020, damit die übrigen Bewerber keinen 
Nachteil erleiden, abstimmen. Dieser Antrag 
wird mehrheitlich abgelehnt. Schließlich wird 
auch der ursprüngliche Antrag mehrheitlich 
abgelehnt.

Markus Liebl

 In der Sitzung am 18.02.2020 wurden im öffentli-
chen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

Genée Gwenael, Antrag zum Abbruch des Be-
standsgebäudes und dem Neubau von zwei 
Einfamilienhäusern auf dem Grundstück FlNr. 
1970, Gem. Schaftlach, Hirschbergstraße
Die Antragsteller möchten das auf dem o.g. 
Grundstück vorhandene Gebäude abbrechen. 
Anschließend sollen dort zwei Einfamilienhäuser 
errichtet werden. Das betreffende Gebiet ist bau-
planungsrechtlich dem Innenbereich zuzuordnen. 
Ein Bebauungsplan existiert nicht. Die geplanten 
Einfamilienhäuser sollen eine Grundfläche von 
73m² (10m x 7,3m) bzw. von ca. 97m² (13,2m x 
7,3m) aufweisen. Die Wandhöhe ist jeweils mit 

6m vorgesehen. Die 
Baugrundstücke wei-
sen im Zuge der vorgesehenen Realteilung dann 
noch eine Größe von 309m² bzw. 330m² auf. 
Im Hinblick auf die dargestellte Kubatur sind in 
der Umgebungsbebauung vergleichbare Häuser 
vorhanden. Da pro Wohnhaus zwei Stellplätze 
nachgewiesen werden, sind die Vorgaben der 
diesbezüglichen Satzung eingehalten. Bei der 
Sichtung der Planunterlagen wird durch die Aus-
schussmitglieder übereinstimmend festgestellt, 
dass die geplanten Grundstücke sehr klein sind, 
sodass nach der beabsichtigten Bebauung nur 
noch sehr wenige Freiflächen verbleibenden wer-
den. Vor dem Hintergrund der allgemein geforder-
ten Nachverdichtung des Innenraumes und der 

Aus dem Bauausschuss              

Tatsache, dass vorliegend auch die gesetzlichen 
Abstandsflächen auf den jeweiligen Grundstü-
cken eigehalten werden wird aber davon aus-
gegangen, dass sich das geplante Bauvorhaben 
noch in den dortigen Bestand einfügt. Zumal es in 
der Umgebung Grundstücke gibt, bei welchen ein 
ähnliches Verhältnis der Bebauung zur umgeben-
den Freifläche gegeben ist.
Daher fasst der Bauausschuss folgenden Be-
schluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Gesamtvorhaben wird erteilt.

Achner Christine und Michael, Antrag zum 
Neubau eines Doppelhauses mit Garagen auf 
dem Grundstück FlNr. 1961/21, Gem. Schaft-
lach, Fockensteinstraße
Die Antragsteller möchten ein auf dem o.g. Grund-
stück vorhandenes Nebengebäude abbrechen 
und dort ein Doppelhaus errichten. Das betreffen-
de Gebiet befindet sich bauplanungsrechtlich im 
Innenbereich. Ein Bebauungsplan existiert nicht. 
Das geplante Doppelhaus soll eine Grundfläche 
von ca. 160m² aufweisen. Die Wandhöhe ist mit 
6,5m geplant. Der First soll auf 8,93m liegen. Auf-
grund dieser Dimensionierung kann davon ausge-
gangen werden, dass sich das geplante Gebäude 
in die betreffende Umgebungsbebauung einfügt. 
Insgesamt werden 4 Stellplätze nachgewiesen. 
Die Vorgaben der Stellplatzsatzung sind somit 
eingehalten. Allerdings ist die „Garage-Nord“ 
unmittelbar auf der nördlichen Grundstücksgren-
ze geplant. Der in der Stellplatzsatzung vorgese-
hen Grenzabstand ist somit nicht eingehalten. Die 
Ausschussmitglieder sprechen sich diesbezüglich 
dafür aus, dass ein Grenzabstand von 0,5m ein-
gehalten werden soll.
Sodann fasst das Gremium folgenden Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen zum beantrag-
ten Vorhaben wird erteilt. Im Zuge des weiteren 
Genehmigungsverfahrens soll jedoch darauf hin-
gewirkt werden, dass die nördliche Garage mit 
einem Grenzabstand von 0,5m errichtet wird.
Hagleitner Cornelia, Antrag zum Anbau an 
das bestehende Wohnhaus zur Erweiterung 
des bestehenden Architekturbüroanteils auf 

dem Grundstück FlNr. 572/5, Gem. Waakir-
chen, Brunnenweg	
Die Antragstellerin möchte im Westen des be-
stehenden Wohnhauses einen eingeschossigen 
Anbau mit einer Grundfläche von ca. 160m² er-
richten. Dafür soll der Hang des dortigen, natür-
lichen Geländes abgegraben werden, sodass der 
Anbau an das bisherige Kellergeschoss anschlie-
ßen würde. Das Baugrundstück befindet sich 
im sog. Innenbereich (§ 34 BauGB). Ein Bebau-
ungsplan existiert nicht. Es werden insgesamt 6 
PKW-Stellplätze planzeichnerisch dargestellt. Die 
Vorgaben der gemeindlichen Stellplatzsatzung 
werden eingehalten. Im Rahmen der Sichtung der 
Planunterlagen wird darauf eingegangen, dass 
bei einer Realisierung des Vorhabens das Gesamt-
gebäude in der Westansicht dreigeschossig wir-
ken wird. Bei der diesbezüglichen Erörterung wird 
im Gremium jedoch die Ansicht vertreten, dass 
das geplante Vorhaben aufgrund der Topographie 
und der benachbarten (insbesondere westlichen) 
Bebauung nicht wesentlich auf die Umgebung 
einwirkt bzw. in Erscheinung tritt.
Daraufhin fass der Bauausschuss folgenden Be-
schluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird erteilt.

Kath. Kirchenstiftung St. Martin, Antrag für 
bauliche Maßnahmen zur Sicherung des 1. 
und 2. Rettungsweges im Untergeschoss 
und dem Brandschutz in den Jugendräumen 
im Pfarrheim Waakirchen, FlNr. 540/5, Gem. 
Waakirchen, Glückaufstraße	
Im kath. Pfarrheim in Waakirchen sollen verschie-
dene bauliche Maßnahmen zur Sicherung und 
Verbesserung des vorbeugenden Brandschutzes 
umgesetzt werden. Diese Maßnahmen werden 
zum ganz überwiegenden Teil ausschließlich im 
Gebäudeinneren realisiert werden. Dabei wer-
den im Kellergeschoß hauptsächlich vorhandene 
Türen durch Brandschutztüren ersetzt. Im Erd-
geschoss wird eine feuerbeständige Trennwand 
eingezogen und ein Fenster wird ausgebaut und 
durch eine Brandschutztüre ersetzt. Ferner wurde 
ein neues Brandschutzkonzept erstellt.
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Sitzungstermine April 2020
Dienstag, 21.04.2020   19.00 Uhr    Gemeinderatssitzung, Großer Sitzungssaal 
Mittwoch, 22.04.2020   18.00 Uhr    Bauausschuss-Sitzung, Kleiner Sitzungsraum  

Nach Sichtung der Planunterlagen fasst das 
Gremium ohne weitere Diskussion folgenden 
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird erteilt.

Moosreiner Sebastian, Bauvoranfrage zur Er-
weiterung der Pferdestallungen und der Er-
richtung einer Festmist-Lagerstätte auf den 
Grundstücken FlNrn. 1543 und 1549, Gem. 
Schaftlach, Allerer
Der Antragsteller möchte auf den o.g. Grund-
stücken, östlich der bestehenden Reithalle eine 
zusätzliche Pferdestallung errichten. Darin sollen 
14 Paddockboxen entstehen. Ferner ist dort ein 
Freilaufstall und eine Sattelkammer vorgesehen. 
Darüber hinaus sollen im geplanten „Querbau“ 
2 Mitarbeiter-Apartments entstehen. Abgesetzt 
vom bisherigen Gebäudebestand ist der Bau 
einer Festmistlagerstätte samt Schuppen und 
Trockenfermenter beabsichtigt. Die betreffenden 
Grundstücke befi nden sich im bauplanungsrecht-
lichen Außenbereich. Eine Bebauung ist daher 
vorliegend grundsätzlich nur im Rahmen einer 
Privilegierung gem. § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB für 
den bestehenden landwirtschaftlichen Betrieb 
möglich. Durch die Bauvoranfrage soll die Ge-
meinde frühzeitig am Verfahren beteiligt und in 
die Planung eingebunden werden. Das Gremium 
begrüßt es, in diesem frühen Stadium der Planung 
eingebunden zu werden. Im Rahmen einer kurzen 
Diskussion äußern sich die Ausschussmitglieder 
dahingehend, dass die beabsichtigten Baufl ächen 
im bisher als Wald genutzten Bereich als nicht be-
sonders günstig empfunden werden. Es erscheine 
auch fraglich, ob die diesbezüglichen Fachstellen 
(AELF etc.) die dafür notwendigen Erlaubnisse 
und Genehmigungen erteilen würden. Insgesamt 
wird darauf hingewiesen, dass vorab eine enge 
Abstimmung und Einbindung der Fachbehörden 
stattfi nden sollte. Auf der Grundlage deren Ein-

schätzung könnte sich dann auch die Gemeinde 
detaillierter äußern.
Zur Kenntnis genommen.

Kath. Pfarrei St. Martin, Antrag auf Umgestal-
tung des Vorplatzes im südlichen Zugangsbe-
reich zum Kirchenfriedhof in Waakirchen
Die Kirchenverwaltung ersucht die Gemeinde 
um eine Neugestaltung des betreffenden Be-
reiches. Das diesbezügliche Schreiben der Kir-
chenverwaltung wird verlesen. Nachdem die 
betreffende Fläche im Vorfeld der Sitzung besich-
tigt wurde, sprechen sich die Ausschussmitglieder 
einvernehmlich dafür aus, dass die von der Kir-
chenverwaltung vorgeschlagenen Maßnahmen umge-
setzt werden sollen. Zusätzlich soll die auf der 
Nordseite des Gebäudes am Lindenschmitweg 
6 angebrachte Anschlagtafel für Vereine ersetzt 
werden.
Sodann fasst der Ausschuss folgenden Beschluss: 
Das gemeindliche Grundstück im Zugangsbereich 
des Friedhofes soll umgestaltet werden. Dabei 
sollen insbesondere die nachfolgenden Anregun-
gen berücksichtigt werden:
- Schaffung einer Sitzgelegenheit (Parkbank)
- Ansprechende Neubepfl anzung
- Abbau der bestehenden gemeindl. Anschlagta-

fel und Neuerrichtung auf der Ostseite (ggf. mit 
Beleuchtung)

- Neue Bepfl anzung der Friedhofsmauer westlich 
des Eingangs

- Neubeschaffung eines Fahrradständers sowie 
Abbau der bisherigen Abstellmöglichkeit an 
der Kirchenmauer

- Ersatz der am Lindenschmitweg 6 angebrach-
ten Anschlagtafel für Vereine

Christoph Marcher

Hans Steingraber GmbH & Co. KG · Robert-Bosch-Str. 1
83607 HolzkirchenTel. 08024 / 9066-0 · www.steingraber.de

Seit 1928 Ihr freundlicher Opel-Partner in Holzkirchen.

.

www.regina-beilhack.de

83707 Bad Wiessee · Münchner Strasse 20
M   0 171 . 314 29 38
T   0 80 22 . 7 47 62

immobilien@regina-beilhack.de

Edelweißstraße 9 · 83666 Waakirchen
Tel. 08021 5068354 · Fax 08021 5068355

info@gartenbau-danner.de
www.gartenbau-danner.de

· Planung
· Beratung
· Neuanlagen
· Umgestaltung
· Pflege

Dr. Marion Sander-Becker
Tegernseer Straße 8
83703 Gmund
Tel. 08022/9809604

Der Umzug ist geschafft!
Seit Ende März ist meine Praxis geöffnet.
Das im Sander-Becker Tierkonzept integrierte Lad`l wird 
nach und nach eingerichtet. Dort gibt es Gutes und Schönes 
für Vier- und Zweibeiner.
 
www.marion-sander-becker.de · www.sanderbecker.de
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Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Gemeinderatssitzungen 

Nichtöffentliche Sitzung vom 10.12.2019: 

Beschaffung eines neuen Kommunalschleppers; Auftragsvergabe 
Nach Besichtigung der Vorführschlepper durch die Mitglieder des Traktorausschusses wur-
den für die vier vorgestellten Fabrikate nahezu vergleichbare Angebote eingeholt. Aufgrund 
der kompakten Bauweise und der übersichtlicheren und komfortableren Kabine wird mehr-
heitlich der Fendt bevorzugt. Ergänzend ist die Beschaffung eines Streugerätes erforderlich. 
Sollte der Fendt beschafft werden, müsste ein neuer Schneepflug angeschafft werden, weil 
die Anbauplatte nicht mit dem Schubrahmensystem kompatibel ist. Ein entsprechender Um-
bau wäre unverhältnismäßig. Da jedoch der vorhandene Pflug (ca. 6 Jahre alt) noch gut 
vermarktet werden kann, ist eine Neuanschaffung wirtschaftlich vertretbar. Nach ausführli-
cher Beratung kommt man überein, entweder das Vorführfahrzeug sofort zu beschaffen oder 
sich alternativ ein Angebot für ein Neufahrzeug geben zu lassen. 
Nach weiterer kurzer Diskussion fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss: Es soll der von 
der Fa. BayWa angebotene Fendt inklusive Streugerät und Schneepflug beschafft werden. 
Es ist noch zu klären, ob das vorgestellte Vorführfahrzeug vorzeitig beschafft werden kann. 
Das vorhandene Fahrzeug soll mitsamt allen Anbaugeräten meistbietend verkauft werden. 

Digitalisierung des Wegebestandsverzeichnisses; Auftragsvergabe 
In der letzten Klausursitzung wurde angeregt, das Wegebestandsverzeichnis aktualisieren 
und digitalisieren zu lassen. Weisungsgemäß wurde hierzu ein Angebot der Fa. RIWA einge-
holt, da diese Firma bereits das GIS - System für die Gemeinde betreibt. Im Angebot enthal-
ten ist auch die Sichtbarmachung des neuen Straßenverzeichnisses im GIS. 
Beschluss: Das Angebot wird einstimmig angenommen. 

 
Die Gemeinde Waakirchen vermietet eine Wohnung im 
Lindenschmitweg 3 (1. OG) in Waakirchen. 

Die Wohnung besteht aus: 
2 Zimmern, Küche, Diele/Galerie, Bad, WC mit einer Wohn-/Nutzfläche von  
ca. 95m². Mitvermietet wird ferner eine zugehörige Doppelgarage. 

Die monatliche Kaltmiete beträgt (mit Garage) 1.050,--€. 

Interessenten werden gebeten, sich bis zum 18. April 2020 schriftlich bei der 

Gemeinde Waakirchen 
-Liegenschaftsverwaltung- 
Tegernseer Str. 7 
83666 Waakirchen 

oder per Mail 
E-Mail: c.marcher@gemeinde-waakirchen.de 

zu melden. 

Für telefonische Auskünfte steht Herr Marcher vom Bauamt der Gemeinde  
unter Tel. 08021/9028-21 zur Verfügung. 

Immobilien

Sabine Anhalt

Immobilien  
Sabine Anhalt 
Anger 15 
83666 Waakirchen

Telefon: 

08021 507 40 44

Mobil: 

0176 133 28 422 

E-Mail: 

immobilien@sabine-anhalt.de

Immobilien Sabine Anhalt 
steht für professionelle  
Vermittlung hochwertiger  
Objekte in den besten Lagen  
Münchens sowie im beliebten 
Münchner Speckmantel und  
in den naheliegenden Alpen- 
regionen. 

Wir vermitteln nicht nur Objekte,  
sondern vor allem Werte.

Achtung:  
Die erfolgreiche  
Vermittlung von  
Kaufobjekten 
wird bei uns 
belohnt.

Haslach 1 · 83666 Waakirchen
Telefon 0171 - 767 30 09

eMail: elektrotechnik-hinterholzer@t-online.de

Ihr Durst löscher

Getränke rInnerÖffnungszeiten
Mo., Mi., Do., Fr.
8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Di. und Sa. 8 - 12 Uhr

Tölzer Straße 16 · 83666 Waakirchen
Telefon: 0 80 21 / 90 19 75 · Fax 90 19 76

Abholmarkt • Heimdienst
Partybelieferung • Zeltverleih
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Kompostieranlage Hausham öffnet Mitte März

Falls die Witterung es zulässt, ist die Kompostieranlage in Hausham am Brenten ab Montag, 16. März 

2020 wieder geöffnet. Betriebszeiten sind von Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr.

An der Kompostieranlage gibt es Qualitätskompost des Landkreises als lose Ware zu kaufen. Er ist 

ein preiswertes organisches Düngemittel für den Hausgarten. Seit mehr als 20 Jahren trägt der 

Kompost des VIVO Kommunalunternehmens aus der Anlage Hausham das RAL-Gütezeichen 

Kompost. Es wird nur für Komposte vergeben, die die strengen Kriterien der Gemeinschaft erfüllen. 

Mehrmals jährlich werden hierzu Kompostproben von geprüften Laboren auf physiologische, 

chemische und biologische Parameter sowie auf Schadstoffgehalte und Fremdstoffe geprüft.

Für den Verbraucher bedeutet dies: Die geprüften Komposte sorgen für eine harmonische 

Nährstoffversorgung der Pflanzen, aktivieren das Bodenleben, sind Grundlage für die Humusbildung 

und bei regelmäßiger Anwendung ein Garant für die Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit.

Entsorgungsmöglichkeiten an der Kompostieranlage

Privathaushalte können bis zu 1m³ Grüngut je Woche kostenlos entsorgen. Dies bietet sich vor allem 

für Haushamer und Schlierseer Bürger an, da in beiden Gemeinden kein Grüngutcontainer am 

Wertstoffhof steht. Die Abgabe von größeren Mengen und Wurzelstöcken ist gebührenpflichtig. 

Darüber hinaus stehen im Einfahrtsbereich folgende gebührenpflichtige Entsorgungsangebote zur 

Verfügung: Sperrmüll, asbesthaltige Abfälle, Mineralfaserabfälle, Altholz, Altreifen und Flachglas. Für 

alle Abfälle außer Altholz (A1 bis A3) und Grüngut ist die Annahme auf 5m³ begrenzt.

VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, Information und Verwertung im Oberland
Valleyer Straße 60, 83627 Warngau, Tel 08024 9038-0, Fax 08024  9038-40
E-Mail: info@vivowarngau.de, Internet: www.vivowarngau.de

Die Gemeinde Waakirchen 
 

lädt  
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
recht herzlich ein zur alljährlichen 
 
 

B ü r g e r v e r s a m m l u n g 
 
 
 

am Montag, den 20. April 2020, 
 

um 20.00 Uhr 
 

in der Turnhalle der Schule Waakirchen. 
 

Tagesordnung: 
 

1.  Rechenschaftsbericht des 1. Bürgermeisters 
2.  Ausblicke 2020 
3.  Behandlung von Anträgen 
4.  Fragen und Antworten 

 
 

Sie werden gebeten, Anträge und Anfragen, die in der 
Bürgerversammlung behandelt werden sollen, schriftlich 
bis Donnerstag, den 9. April 2020, bei der Gemeinde 
Waakirchen, Tegernseer Str. 7, 83666 Waakirchen oder 
unter info@gemeinde-waakirchen.de  einzureichen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 

Sepp Hartl 
1. Bürgermeister 



18 Waakirchner Gemeindeblatt   April 2020 ][ 19Waakirchner Gemeindeblatt   April 2020][

Weitere Termine siehe auch im Heft! 
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!

Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, dies 
4 Wochen vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Schmid, 
Tel. 90 28 25 (Gewerbeamt) und Herrn Liebl, Tel. 90 28 23 (Straßensperrung).

Veranstaltungskalender April 2020

Freitag	 03.04.	 18:00	 Endschießen SG Eichenlaub, Schützenheim
Samstag	 04.04.	 14:00	 Obstbaumschnittkurs, Obst- und Gartenbauverein 
 		  19:00	 Palmweihe in Marienstein, anschl. Vorabendgottesdienst in der  
 			   Kirche Marienstein 
 		  20:00	 Jahreshauptversammlung, Musikverein Waakirchen,  
 			   Trachtenheim Hauserdörfl
Sonntag	 05.04.	 08:45	 Palmweihe am Feuerwehrhaus, anschl. Gottesdienst,  
 			   Hl. Kreuz Kirche Schaftlach 
 		  10:15	 Palmweihe am Pfarrhof, anschl. Festgottesdienst, St. Martin  
 			   Waakirchen, Pfarrhof Waakirchen 
 		  11:00	 Weißwurstfrühschoppen, Feuerwehrverein Marienstein,  
 			   Vereinsheim
Donnerstag	 09.04.	 18:30	 Osterschießen und Endschießen, Sportschützenges. Waakirchen,  
 			   Turnhalle Waakirchen
		  19:00	 Gründonnerstagsgottesdienst für den gesamten Pfarrverband,  
 			   Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach, Kirche Waakirchen
Karfreitag	 10.04.	 11:00	 Karfreitag-Gottesdienst, Evang.-Luth. Kirchengemeinde,  
 			   Angerkircherl Hauserdörfl
		  11:00	 Kinderkreuzweg, Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach,  
 			   Kirche Schaftlach
		  15:00	 Karfreitagsliturgie, St. Martin Kirche Waakirchen
		  15:00	 Karfreitagsliturgie, Hl. Kreuz Kirche Schaftlach
		  19:30	 Kameradschaftsabend, Feuerwehr Waakirchen, Feuerwehrstüberl
Samstag	 11.04.	 20:30	 Osternachtsfeier mit Speisenweihe, Hl. Kreuz Kirche Schaftlach
Ostersonntag	12.04.	 05:30	 Osternachtsfeier mit Speisenweihe, St. Martin Kirche, Waakirchen
		  09:00	 Festgottesdienst zu Ostern mit Speisenweihe, Hl. Kreuz Kirche  
 			   Schaftlach
		  10:30	 Osterfest - Festgottesdienst in der Kirche Marienstein
		  20:00	 Theater im Rahmen der Kulturwoche, Trachtenver. Waakirchen 
 			   Hauserdörfl, Turnhalle Waakirchen
Ostermontag	 13.04.	 09:00	 Festgottesdienst – Ostermontag, Hl. Kreuz Kirche Schaftlach
		  10:15	 Ostermontag – Festgottesdienst, St. Martin Kirche Waakirchen
		  10:30	 Frühschoppen, Feuerwehr Schaftlach, Feuerwehrstüberl 
		  11:00	 Familiengottesdienst mit anschl. Ostereiersuche, Evang.-Luth.  
 			   Kirchengemeinde, Angerkircherl Hauserdörfl 
 			   Emmausgang durch die Pfarrgemeinde, Kolping
		  20:00	 Theater im Rahmen der Kulturwoche, Trachtenver. Waakirchen 
 			   Hauserdörfl, Turnhalle Waakirchen
Mittwoch	 15.04.	 20:00	 Andreas Hofmeir & Tim Allhoff - Musikalische Lesung,  
 			   Kleinkunstbühne Waakirchen e.V., Turnhalle Waakirchen

Freitag	 17.04.	 20:00	 SeppDeppSeptett "Acht auf einen Streich", Kleinkunstbühne  
 			   Waakirchen e.V.Turnhalle Waakirchen
Samstag	 18.04.	 14:00	 Rosenschnittkurs, Obst- und Gartenbauverein 
 		  14:00	 Kaffeenachmittag / Infostammtisch, VdK Schaftlach-Waakirchen,  
 			   Christlwirt
		  20:00	 Frühjahrskonzert der Knappenkapelle im Rahmen der Kultur- 
 			   woche, Musikverein Waakirchen, Turnhalle Waakirchen 
 			   Waldlauf, TSV Schaftlach, Sportplatz Schaftlach
Sonntag	 19.04.	 08:00	 Hallenflohmarkt, SV Waakirchen-Marienstein, Turnhalle  
 			   Waakirchen
Montag	 20.04.	 20:00	 Bürgerversammlung, Turnhalle Waakirchen
Sonntag	 26.04.	 10:00	 Kreuzritt – Patrozinium, Hl. Kreuz Kirche Schaftlach 
 		  11:00	 nach dem Kreuzritt - Frühschoppen, Kolping, Pfarrsaal Schaftlach
Dienstag	 28.04.	 19:30	 Vortrag Sonja Still: Der königliche Hofmaler Joseph C. Stieler – 
 			   Schönheit und Schönheiten am Tegernsee, Kolping, Pfarrsaal 
 			   Schaftlach
Donnerstag	 30.04.	 18:00	 Maibaumwache, Feuerwehr Schaftlach, Kirchplatz Schaftlach

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 

Feuerwehrverein Marienstein
am Samstag, den 04.04.2020 

18.00 Uhr 
im Vereinsheim Marienstein 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Bericht des 1. Vorstands
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Revisoren
5. Entlastung des Kassiers
6. Ehrungen
7. Wahl des Fähnrichs
8. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen 
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Freiwillige Feuerwehr Waakirchen

Protokoll der 144. Jahreshauptversammlung am 
Samstag, den 1. Februar 2020 

Zur 144. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Waakirchen e.V. 
konnte Vorstand Martin Rinner 55 Teilnehmer begrüßen. Sein besonderer Gruß 
galt 2. Bürgermeister Erwin Welzmiller, 3. Bürgermeister Rudi Reber, allen anwesenden Gemeinde-
räten, Vereinsvorständen, Ehrenkommandant Sepp Hinterholzer, „Altkommandant“ Stephan Pichler 
und unserem Pfarrer Stefan Fischbacher. Ebenso begrüßte er KBR Anton Riblinger und KBM Hans 
Schüller, KBI Karl Limmer war entschuldigt. Zum Gedenken an die in letztem Vereinsjahr verstorbenen 
Mitglieder Gabriela Staelin, Rudolf Horjeschi, Paul Liebl, Heinrich Kohlhuber und im Januar Martin 
Weber erhoben sich die Anwesenden von Ihren Plätzen. Schriftführer Florian Mair verlas das Protokoll 
der 143. Jahreshauptversammlung und Schriftführer Georg Rausch berichtete über das abgelaufene 
Vereinsjahr 2019. Kassier Georg Schmidt legte wie gewohnt einen sehr umfangreichen und genauen 
Kassenbericht vor. Sein besonderer Dank galt seinem Stellvertreter Christoph Gleißner, der Vorstand-
schaft, allen Helfern und Spendern unserer Wehr, die uns immer so großzügig unterstützen. Von un-
seren Revisoren war leider keiner anwesend, sie haben aber einen Bericht über die Kassenprüfung 
geschrieben. Den Bericht verlas Martin Rinner und unsere Kassenprüfer bescheinigen unserem Kassier 
wie gewohnt eine sehr genaue Kassenführung. Die Versammlung erteilte somit eine einstimmige Ent-
lastung. In diesem Zuge teilt Martin Rinner der Versammlung mit, dass Hausl Brandhofer nicht mehr 
als Revisor zur Verfügung steht. Als Ersatz stellt sich Rudi Motzet zur Wahl und wird von der Versamm-
lung einstimmig gewählt. Klaus Nottensteiner bleibt weiterhin Revisor. Daniel Kasper berichtete über 
8 Termine in der Atemschutzübungsstrecke in MB, 4 Übungen in unserer Wehr und 3 Einsatzübungen. 
Es fand eine Atemschutzleiterbesprechung in Miesbach statt. Insgesamt wurden im Jahr 2019 für die 
Instandhaltung unserer Geräte sowie für Ausbildung und Flaschenfüllungen 500 Arbeitsstunden inves-
tiert. Zum Schluss bedankte sich Daniel Kasper bei allen 29 Atemschutzgeräteträgern, den Gerätewar-
ten und den Kommandanten für die gute Unterstützung. Unser Kommandant Stefan Britz bedankte 
sich als erstes bei unseren Bürgermeistern, der Gemeindeverwaltung und dem Gemeinderat. Weiter 
dankte er dem Bauhof, dem 2. Kommandant Stefan Werlberger, den Dienstgraden, allen Gerätewarten 
und Ausbildern und natürlich der gesamten aktiven Mannschaft für die gute Zusammenarbeit. Unser 
Kommandant berichtete über 9 Brandeinsätze, 17 THL, 1 Verkehrsunfall, 12 Sicherheitswachen, 10 
BMA Alarme und 10 THL im Zuge des Katastrophenfalls im Landkreis. Es fanden 11 Monatsübungen 
und Jugendübungen statt. Des Weiteren fanden 8 Dienstgradbesprechungen statt. Es wurden im Jahr 
2019 ca. 2800 Stunden Arbeit geleistet. Vorstand Martin Rinner berichtete über die bereits bekannten 
Termine für dieses Jahr, z.B. das Stoßbullturnier in Piesenkam am 5. März oder die 150 Jahrfeier der 
FF Holzkirchen am 12. Juli. Im letzten Jahr gab es 5 Sitzungen unserer Vorstandschaft. Heuer wird 
es keinen Vereinsausflug geben, dafür suchen wir für Herbst 2021 ein Ausflugsziel, evtl. zu einem 
Weinfest nach Südtirol. Ein weiteres Thema war die Satzungsänderung vom letzten Jahr, hierzu gab es 
noch einen Nachtrag, in dem wird geregelt, dass ein Mitglied nicht mehr automatisch nach 50 Jahren 
Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied wird, sondern Ehrenmitglieder nur von der Vorstandschaft bestimmt 
werden. Des Weiteren stand die Beitragserhöhung auf dem Programm. Der Beitrag soll von jährlich 8 
Euro auf 10 Euro erhöht werden. Die Versammlung hat die Erhöhung einstimmig angenommen. Zum 
Schluss seiner Ausführungen bedankte sich Rinner bei der Vorstandschaft, den Kommandanten, den 
Fähnrichen, allen aktiven und passiven Mitgliedern, unseren Stüberlwirten der Gemeinde, besonders 

bei Bürgermeister Sepp Hartl und dem Bauhof. Als 9. Tagesordnungspunkt stand der Bericht über den 
Stand des neuen Feuerwehrhauses an. Andreas Hagleitner informierte die Versammlung über den 
aktuellen Planungsstand und die unzähligen Termine beim Landratsamt, Regierung von Oberbayern 
und den weiteren Behörden. Durch die höheren Baukosten müsste eine europaweite Ausschreibung 
durchgeführt werden. Dieses VGV-Verfahren würde sehr lange dauern. Dieses konnte jedoch gestoppt 
werden, indem man einen neuen Architekten gefunden hat. Der genehmigte Bauplan soll bald kom-
men und bei der Reg.v. Oberbayern soll ein vorzeitiger Baubeginn beantragt werden. Danach können 
weitere Ausschreibungen folgen. Seitens der Gemeinde sprach 2. Bürgermeister Erwin Welzmiller, der 
unseren 1. BGM Sepp Hartl entschuldigte. Er dankte den Feuerwehrlern für die ehrenamtliche Arbeit 
und dass Alt und Jung so gut zusammenarbeiten und so viel Verantwortung übernehmen. Beim neuen 
Feuerwehrhaus hat die Gemeinde mit dem riesigen Bürokratismus zu kämpfen. Er wünschte allen ein 
unfallfreies Jahr 2020, dass alle Feuerwehrler die Eigensicherung nicht vergessen und dass sich alle 
im nächsten Jahr wieder gesund zur JHV sehen werden. KBR Anton Riblinger sprach im Namen der 
Landkreisführung und dankte den Kommandanten und allen Aktiven für die gute Zusammenarbeit. 
Als erstes sprach er über das neue Feuerwehrhaus und dass es nicht sein kann, dass die Bürokratie 
immer mehr wird. Er wünschte allen Beteiligten viel Kraft. Weiter bedankte er sich für die Einsätze 
und besonders bei den Flughelfern und die gute Zusammenarbeit mit dem Landkreis Rosenheim bei 
der Flughelferausbildung. Mit dem Spruch „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“ und alles Gute für 
2020 beendete er seine Ausführungen. Vorstand Martin Rinner und Kommandant Stefan Britz konnten 
Ehrungen und Beförderungen vornehmen.

Ehrungen:
50 Jahre Mitglied:		  Georg Obermüller und Jack Stahl
40 Jahre Mitglied:		  Stefan Bartl, Andreas Hagleitner und Andreas Limmer
40 Jahre aktives Mitglied:	 Josef Hinterholzer, Ludwig Leserer und Anton Rinner
25 Jahre Mitglied:		  Hermann Alfert, Peter Bauer, Lars Egbers, Dirk Hoppe,  
 			   Johann Köpferl, Rudi Motzet, Wolfgang Nagler, Rudi Reber,  
 			   Max Rinner, Richard Schürger, Gilbert Trauner, Hubert Wallner, 		
			   Peter Welzmiller, Hans Willberger und Johann Zirn
25 Jahre aktives Mitglied:	 Florian Mair, Andreas Mayrock und Michael Mehringer

Beförderungen:
Oberfeuerwehrmann		 Andreas Hagleitner jun., Andreas Mayer, Wolfgang Maier,  
 			   Max Schwarz, Florian und Sebastian Unterlugauer
Hauptfeuerwehrmann:	 Sepp Hinterholzer jun., Florian Kinshofer, Florian Lindner,  
 			   Bernhard Müller und Peter Schußmann
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Nun stand die Neuwahl der Vorstandschaft auf dem Programm. Erwin Welzmiller wurde einstimmig 
zum Wahlleiter bestimmt. Andreas Hagleitner und Wolfgang Nagler sind die Wahlhelfer. Es waren 54 
Wahlberechtigte anwesend. 1. Vorstand Martin Rinner stellte sich wieder zur Wahl, es gab keinen 
weiteren Kandidaten. Abgegebene Stimmen: 54; 53-mal ja 1-mal Enthaltung; Martin Rinner nimmt 
die Wahl an. 2. Vorstand Andreas Nachmann stellt sich wieder zur Wahl, es gab keinen weiteren Kan-
didaten. Abgegebene Stimmen: 54; 53-mal ja; 1-mal Enthaltung; Andreas Nachmann nimmt die Wahl 
an. 1. Kassier Georg Schmidt stellt sich wieder zur Wahl, es gab keinen weiteren Kandidaten. Abge-
gebene Stimmen: 54; 54-mal ja; Georg Schmidt nimmt die Wahl an. 1. Schriftführer Florian Mair stellt 
sich wieder zur Wahl, es gab keinen weiteren Kandidaten. Abgegeben Stimmen:54; 53-mal ja; 1-mal 
Enthaltung. 2. Kassier Christoph Gleißner stellt sich wieder zur Wahl, es gab keinen weiteren Kandi-
daten. Die Wahl erfolgte per Akklamation und war einstimmig. Christoph Gleißner nimmt die Wahl 
an. 2. Schriftführer Georg Rausch stellt sich wieder zur Wahl, es gab keinen weiteren Kandidaten. 
Die Wahl erfolgte per Akklamation und war einstimmig. Georg Rausch nimmt die Wahl an. Fähnrich 
Hans Kinshofer stellt sich wieder zur Wahl, es gab keinen weiteren Kandidaten. Die Wahl erfolgte per 
Akklamation und war einstimmig. Hans Kinshofer nimmt die Wahl an.

Als letzter Tagesordnungspunkt standen Wünsche und Anträge auf dem Programm: Alfred Finger be-
dankte sich wie jedes Jahr im Namen der GSK Waakirchen für die gute Zusammenarbeit mit unserer 
Wehr. Georg Noha bedankte sich für die große Unterstützung und Mithilfe beim Gaufest.

So konnte Martin Rinner die Versammlung um 22.15 Uhr beschließen.

Schriftführer		  Vorstand
Florian Mair		  Martin Rinner

Feuerwehr Schaftlach im Dauereinsatz

Am 27. Februar um um 21:24 Uhr ging zum ersten Mal in dieser Nacht der Alarm bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Schaftlach ein. Sturmtief Bianca hatte einen Baum auf der MB 6 zwischen Schaftlach und 
Piesenkam umgeknickt, der die Straße blockierte. Es war der Auftakt zu einer anspruchsvollen An-
einanderreihung von Einsätzen, die eher den Verhältnissen bei einer Berufsfeuerwehr glich als dem 
Einsatzalltag unserer ehrenamtlichen Dorffeuerwehr. Insgesamt hatten wir innerhalb von 3 Stunden 
8 Einsätze zu bewältigen. Als sich der Sturm verstärkte und immer mehr Bäume umknickten, ord-
nete Kommandant Seppi Haltmaier zum Schutz der Einsatzkräfte einen Rückzug und die Sperrung 
der betroffenen Straßen an. Für diese Maßnahme erreichten uns aus der Bevölkerung viele von Lob 
und Verständnis geprägte Rückmeldungen. Dafür möchten wir uns an dieser Stelle ganz besonders 
bedanken. Im weiteren Verlauf des Sturms kam es kurzzeitig dazu, dass Schaftlach durch weitere 
umgeknickte Bäume komplett von der Außenwelt abgeschnitten war. Um die rettungsdienstliche Ver-
sorgung des Ortsteils weiterhin gewährleisten zu können, entschied unser Kommandant in Absprache 
mit dem Landratsamt, die MB 6 zwischen Schaftlach und dem Kammerloher Kreisel unter größtmög-
licher Vorsicht trotz des anhaltenden Sturms freizuschneiden. Ein kurz danach notwendiger Einsatz 
des Rettungsdiensts im Schaftlacher Ortsgebiet bestätigte die Richtigkeit seiner Entscheidung. Bei 
einer anschließenden Fahrt zur Absicherung der ebenfalls durch Bäume blockierten MB 7 zwischen 
Staudach und Hinterholz kam unsere Mannschaft als Ersthelfer zu einem Verkehrsunfall, der sich an 
der Kreuzstraße ereignete. 
Wer glaubte, dass sich unsere Einsatzkräfte nach dieser Nacht mit dem eigentlich verdienten langen 
Schlaf belohnen durften, der wurde eines besseren belehrt. Am nächsten Morgen wurden die Kamera-
den, die noch nicht zur Arbeit aufgebrochen waren, nach Warngau alarmiert. Hier hatte ein technischer 
Defekt im Heizkraftwerk zu einem Brand im Hackschnitzelbunker geführt. Unsere Atemschutzgeräte-
träger unterstützten bei der Brandbekämpfung während unser Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 die Was-
serversorgung sicherstellte.
Ein herzlicher Dank gilt allen Einsatzkräften, die uns bei der Bewältigung des Aufkommens unter-
stützten. Sowohl aus unserer eige-
nen Mannschaft, als auch von den 
benachbarten Feuerwehren und 
Organisationen.

Jakob Pfeiffer
1. Schriftführer

Nicht mehr wiederzuerkennen: 
Die MB 6 zwischen Schaftlach und 

Piesenkam nach dem Sturm.
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Auf geht`s
zum

Maibaumaufstellen

Treffpunkt am 1. Mai 2020 ab 9:00 Uhr am 
Trachtenheim Bodenschneid.  

Es spielt die “Waakirchner Blechmusi”
Die Maiburschen aus Hauserdörfl 

gfrein si auf Eich
Helf ma zam, na ham mas glei

Mehrgenerationenhaus 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal 

 

Leo-Slezak-Str. 8• 83700 Rottach-Egern • Tel.: 08022/24949 

Gefördert von:  
 Gemeinde 
        Rottach-Egern 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Entdecken Sie unsere Angebote… 
 

… denn es gibt hier für jeden etwas zu finden: 
 

 Offener Treff, um in Gemeinschaft Zeit zu verbringen, Interessen zu leben, Erfahrungen 
auszutauschen und Neues zu entdecken 

 Kochen und Mittagessen oder Frühstücken in Gesellschaft 
 Generationenspezifische sowie generationenübergreifende Angebote 
 Die Möglichkeit, sich entsprechend seiner Interessen ehrenamtlich zu engagieren 
 Angebote in den Bereichen Gesundheit, Bewegung, Bildung, Kultur und Kreativität 
 Beratung und Vermittlung von Unterstützungsleistungen für ein selbstbestimmtes  
 Leben zuhause 

 
 

 
 
 
 
 
 

   Liebe Bürgerinnen und Bürger,        
  
   ich freue mich sehr, mich Ihnen heute vorstellen zu können: 
  
   Mein Name ist Petra Villinger. Seit dem 07.01.2020 arbeite ich als  
   Leitung im Mehrgenerationenhaus „Begegnungszentrum Tegernseer  
   Tal“ in Rottach-Egern.  
 
    Aufgewachsen bin ich in Ingolstadt und München. Ich habe Sozialarbeit und Sozialpädagogik in 
    Berlin studiert. In Heidelberg habe ich die Ausbildung zur Systemischen Therapeutin und Berate- 
    rin absolviert. Außerdem bin ich im heilpädagogischen Begleiten mit Pferden ausgebildet. 
 
    Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen und auf viele schöne Begegnungen mit Ihnen. 
 
    Herzliche Grüße und auf eine gute Zusammenarbeit,  
 
    Petra Villinger 

 
 

 
 
 
 

Sie haben Fragen und/oder interessieren sich für unsere Angebote und  
Veranstaltungen? Wir freuen uns über Ihren Anruf oder Ihren Besuch! 

Sie finden unser Monatsprogramm zudem im Internet unter: 
 

https://www.caritas-nah-am-naechsten.de/mehrgenerationenhaus-rottach-egern 
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Flohmarkt  
durchs Dorf

 

Großer Flohmarkt durchs Dorf  

in Piesenkam am 26.04.2020 ab 9.00 Uhr 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Der Flohmarkt findet bei jedem Wetter statt. 

Neues aus dem Haus für Kinder

Faschingsgaudi in der Kinderkrippe!
Auch unsere Kleinsten hatten dieses Jahr einen riesen Spaß am Verkleiden 
und feierten ausgelassen den Fasching mit. Es wurde getanzt, gespielt 
und viel gelacht. Außerdem gab es ein buntes Buffet, dass von den Eltern gesponsert wurde und für 
das wir uns nochmal herzlich bedanken wollen...

Neues aus dem Haus für Kinder, Schaftlach  

Faschingsgaudi in der Kinderkrippe! 

 

Auch unsere Kleinsten hatten dieses Jahr einen riesen Spaß am Verkleiden und feierten 
ausgelassen den Fasching mit. Es wurde getanzt, gespielt und viel gelacht. Außerdem gab es ein 

buntes Buffet, dass von den Eltern gesponsert wurde und für das wir uns nochmal herzlich 

bedanken wollen... 

Neues aus dem Haus für Kinder, Schaftlach  

Faschingsgaudi in der Kinderkrippe! 

 

Auch unsere Kleinsten hatten dieses Jahr einen riesen Spaß am Verkleiden und feierten 
ausgelassen den Fasching mit. Es wurde getanzt, gespielt und viel gelacht. Außerdem gab es ein 

buntes Buffet, dass von den Eltern gesponsert wurde und für das wir uns nochmal herzlich 

bedanken wollen... 

MFA (medizinische Fachangestellte/r) 
ab sofort gesucht!

Bewerbungen bitte an:

GeMeinschAFtsprAxis WArnGAu 
Dr. med. Winfried Dresel
Dr. med. Dagmar Vogel
Taubenbergstr. 25 · 83627 Warngau · Tel.: 0 80 21/12 81
info@arztpraxis-warngau.de · www.arztpraxis-warngau.de
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Caritasfirmlingstag des Pfarrverbandes Waakirchen-Schaftlach

Jugendliche erleben Nächstenliebe hautnah
56 Firmlinge trafen sich kürzlich im Pfarrheim Waakirchen, um sich einer besonderen Selbsterfahrung 
zu unterziehen. Sie mussten mit Rollstühlen, Blindenstöcken und Alterssimulationsanzügen die All-
tagssituationen von behinderten oder alten Menschen meistern. Außerdem gingen sie von Haus zu 
Haus, um Lebensmittel für die Gmunder Tafel zu sammeln. Überwältigt waren die Jugendlichen von 
der großen Spendenbereitschaft der Waakirchner. Besonders bewegt waren einige Firmlinge, als sie ei-
nen älteren Mann antrafen, der gerne gespendet hätte, aber selbst gerade in einer Notlage war. Ohne 
Zögern brachten sie ihm eine Auswahl der gerade gesammelten Lebensmittel vorbei. Damit hatten 
diese Jugendlichen den Geist dieses Projekttages voll erfasst. Nämlich, dass Not oft verborgen bereits 
im eigenen Dorf beginnt und es nicht viel braucht, um sie zu lindern. Alle zusammen schlossen wir den 
Tag mit einem sehr schwungvollen Jugendgottesdienst in der Mariensteiner Kirche ab.

 
 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Caritas-Firmlingstag  

am 15.02.2020  

in Waakirchen 

Der Weg zum Osterfest

Turbulent war die Faschingswoche im Kindergarten! Höhepunkt 
war das große Faschingsfest mit Kindern und Eltern am ruassigen 
Freitag. Viele Familien kamen verkleidet in den Kindergarten und 
vergnügten sich in der Kinderdisco, bei den Kreisspielen oder beim 
Kasperltheater.

Nun ist wieder Ruhe eingekehrt und wir bereiten uns mit den Kin-
dern auf Ostern vor. Diese Fastenzeit ist schon seit dem Konzil von 
Nicäa (325 n. Chr.) auf 40 Tage festgelegt. Sie beginnt am Ascher-
mittwoch und endet am Karsamstag, die Sonntage werden nicht mitgezählt. Im Kindergarten erar-
beiten wir mit den Kindern die Bedeutung vom Aschermittwoch. Am Anfang des Morgenkreises kam 
auf die Frage “Was ist denn am Aschmittwoch?“ einstimmig die Antwort „Do gibt`s koa Wurscht und 
Fleisch…“. Am Ende unseres Angebots konnten die Kinder schon sehr viel mehr über den Hintergrund 
dieses Tages erzählen. Das freut uns immer sehr und zeigt, dass viel hängen bleibt, wenn wir alles 
sehr anschaulich und begreifbar vermitteln. So zünden wir die 
übrigen Luftschlangen von Fasching in einer Feuerschale an und 
legen das Palmbüscherl vom letzten Jahr dazu. Die frühere Be-
deutung der Asche (z.B. Reinigungsmittel) wird dabei genauso 
thematisiert wie die positive Wirkung der Asche beim Pflanzen 
von Blumen, Kräutern etc. So erleben die Kinder, wie aus dem 
Verbrennen, wieder neues Leben entstehen kann, wie alles im 
Frühling wieder neu und bunt wird. Das Aschekreuz stellt ein 
Sinnbild des „Reinwerdens“ da und die Kinder waren ganz 
erstaunt, als wir Ihnen erzählten, dass in früheren Zeiten die 
Asche zum Waschen der Wäsche verwendet wurde……. 

Der Weg zum Osterfest 

Turbulent war die Faschingswoche im Kindergarten! Höhepunkt war 
das große Faschingsfest mit Kindern und Eltern am ruassigen Freitag. 
Viele Familien kamen verkleidet in den Kindergarten und vergnügten 
sich in der Kinderdisco, bei den Kreisspielen oder beim 
Kasperltheater. 
Nun ist wieder Ruhe eingekehrt und wir bereiten uns mit den Kindern 
auf Ostern vor. Diese Fastenzeit ist schon seit dem Konzil von Nicäa (325 n. Chr.) auf 40 
Tage festgelegt. Sie beginnt am Aschermittwoch und endet am Karsamstag, die Sonntage 
werden nicht mitgezählt. Im Kindergarten erarbeiten wir mit den Kindern die Bedeutung 
vom Aschermittwoch. Am Anfang des Morgenkreises kam auf die Frage “Was ist denn am 
Aschmittwoch?“ einstimmig die Antwort „Do gibt`s koa Wurscht und Fleisch…“. Am Ende 
unseres Angebots konnten die Kinder schon sehr viel mehr über den Hintergrund dieses 
Tages erzählen. Das freut uns immer sehr und zeigt, dass viel hängen bleibt, wenn wir 
alles sehr anschaulich und begreifbar vermitteln. So zünden wir die übrigen Luftschlangen 
von Fasching in einer Feuerschale an und legen das Palmbüscherl vom letzten Jahr dazu. 
Die frühere Bedeutung der Asche (z.B. Reinigungsmittel) wird dabei genauso thematisiert 
wie die positive Wirkung der Asche beim Pflanzen von Blumen, Kräutern etc. So erleben 
die Kinder, wie aus dem Verbrennen, wieder neues Leben entstehen kann, wie alles im 
Frühling wieder neu und bunt wird. Das Aschekreuz stellt ein Sinnbild des „Reinwerdens“ 
da und die Kinder waren ganz erstaunt, als wir Ihnen erzählten, dass in früheren Zeiten 
die Asche zum Waschen der Wäsche verwendet wurde…….  
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Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

April 2020

Kath. Pfarramt St. Martin   Pfarrer: Stephan Fischbacher
Lindenschmitweg 1     Pastoralreferent: Christoph Mädler  
83666 Waakirchen    Pfarrsekretärin: Christl Werlberger
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852   Pfarrsekretärin (KITA): Margit Bergmeir
e-mail:      Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de  Di / Mi  von  9.00 - 12.00 Uhr
Homepage: www.pv-waakirchen-schaftlach.de 

Gottesdienste und Veranstaltungen St. Martin
in Waakirchen und Marienstein

Mittwoch 01.04. 19.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Beichtgelegenheit
Donnerstag 02.04.  Krankenkommunion
Donnerstag 02.04. 19.00 Uhr Kreuzweg
Freitag 03.04. 08.00 Uhr Gottesdienst mit Aussetzung des Allerheiligsten
Samstag 04.04. 19.00 Uhr Marienstein: Palmweihe, anschl. Vorabendgottesdienst, 
    Eine-Welt-Waren Verkauf
Sonntag 05.04. 10.15 Uhr Palmweihe am Pfarrhof, anschl. Pfarrgottesdienst
    Kollekte für das Heilige Land
Montag 06.04. 13.30 Uhr Herzliche Einladung zu unserem jährlichen Kirchenputz, mit 
    anschl. Kaffee und Kuchen im Pfarrheim
Mittwoch 08.04.  Kein Gottesdienst
Donnerstag 09.04. 19.00 Uhr Gründonnerstagsgottesdienst mit Fußwaschung für den 
    gesamten Pfarrverband, musikalisch gestaltet vom 
    Pfarrverbandschor, anschl. Taize-Gebet
Freitag 10.04. 09.00 Uhr Kreuzweg
Freitag 10.04. 11.00 Uhr Schaftlach: Kinderkreuzweg für den gesamten Pfarrverband
Freitag 10.04. 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, musikalisch gestaltet von den Waakirchner 
    Sängern, bitte eine Blume mitbringen - 
    mit Osterkerzenverkauf
Sonntag 12.04. 05.30 Uhr Osternachtsfeier mit Speisenweihe u. Osterkerzenverkauf - 
    Zundl am Osterfeuer
Sonntag 12.04. 10.30 Uhr  Marienstein: Festgottesdienst mit Speisenweihe und 
    Osterkerzenverkauf, musikal. gestaltet v. Frauenchor des PV
Montag 13.04. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst

Montag 13.04. 11.15 Uhr Taufe: Veronika Öckler und Mathilda Schwager
Mittwoch 15.04. 19.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 16.04. 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Donnerstag 16.04. 19.00 Uhr Rosenkranz
Freitag 17.04. 08.00 Uhr Gottesdienst
Freitag 17.04. 14.00 Uhr Taufe: Benedikt Hobrack und Florian Hobrack
Samstag 18.04. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst
Sonntag 19.04. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
Mittwoch 22.04. 19.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 23.04. 19.00 Uhr Rosenkranz
Freitag 24.04. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 25.04. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst
Sonntag 26.04.  Kein Gottesdienst entfällt - Kreuzritt in Schaftlach
Mittwoch 29.04. 19.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 30.04. 19.00 Uhr Rosenkranz

Gottesdienste und Veranstaltungen St. Martin in Hl. Kreuz Schaftlach

Donnerstag 02.04. 19.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Beichtgelegenheit
Freitag 03.04.  Krankenkommunion
   19.00 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag 04.04. 14.00 Uhr Taufe: Antonia Bräutigam
    Taufe: Quirin Benedikt Leonhard Dietz

Sonntag 05.04. 08.45 Uhr Palmweihe am Feuerwehrhaus, anschließend Prozession und 
    Pfarrgottesdienst, „Kollekte für das Heilige Land“

Montag 06.04. 13.00 Uhr Herzliche Einladung zu unserem jährlichen Kirchenputz, 
    anschl. Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal

Donnerstag 09.04. 19.00 Uhr Waakirchen: Gründonnerstagsgottesdienst mit Fußwaschung 
    für den gesamten Pfarrverband, musikalisch gestaltet vom 
    Pfarrverbandschor, anschl. Taize-Gebet

Freitag 10.04. 11.00 Uhr Kinderkreuzweg für den gesamten Pfarrverband
   15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, musikalisch gestaltet vom 
    Pfarrverbandschor (W. Menschick Johannespassion)

Samstag 11.04. 20.30 Uhr Osternachtsfeier mit Speisenweihe, mit der Schola des 
    Pfarrverbandes

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz    Pfarrer: Stephan Fischbacher
Pfarrweg 4    Pastoralreferent: Christoph Mädler  
83666 Schaftlach    Pfarrsekretärin: Renate Eibach
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512   Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
e-mail: Hl-Kreuz.Schaftlach@ebmuc.de  Di / Do  von  9.00 – 12.00 Uhr
Homepage: www.pv-waakirchen-schaftlach.de
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Sonntag	 12.04.	 07.00 Uhr	 Zundl 
 		  09.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst mit Speisenweihe

Montag	 13.04.	 09.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst

Donnerstag	 16.04.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag	 19.04.	 09.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst, anschl. Eine-Welt-Waren Verkauf (Kolping)

Donnerstag	 23.04.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag	 26.04.	 09.45 Uhr	 Aufstellung zum Kreuzritt 
 		  10.00 Uhr	 Prozession zum Freikircherl 
 		  10.30 Uhr	 Patrozinium - Festgottesdienst beim Freikircherl mit dem  
 			   Kirchenchor Hl. Kreuz und der Sachsenkamer Blasmusik,  
 			   anschl. Frühschoppen im Pfarrsaal

Dienstag	 28.04.	 14.30 Uhr	 Muttertagsbasteln (Kinderprogramm) - Gartenbauverein

Dienstag	 28.04.	 19.30 Uhr	 Vortrag im Pfarrsaal: Von Schönheit und Schönheiten mit  
 			   Referentin Sonja Still (Kolping)

Donnerstag	 30.04.	 19.00 Uhr	 Gottesdienstes 
 			   Im Anschluss: Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung

 
Der Seniorenkreis Schaftlach 

 

lädt alle interessierten Seniorinnen und Senioren  
recht herzlich ein zu einem 

 

Ausflug zum Gut Aiderbichl 
in Iffeldorf 

 
am Donnerstag, den 16. April 2020. 

Abfahrt ist um 10 Uhr bei den bekannten Zusteigestellen.  
 

Anmeldungen bitte bei: 
Frau Annemarie Granich, Tel. 8344 oder Frau Heidi Gast, Tel. 7588 

 

Infos zur Anzeigenschaltung unter 
0 80 24 / 99 89 0 oder per Mail: mail@landzeit.info

Die Büros im Pfarrverband sind in den Osterferien vom 6. bis 17. April  
nur eingeschränkt geöffnet. Sie können uns trotzdem gerne eine  

E-Mail schreiben oder uns eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter  
hinterlassen. In dringenden Fällen können Sie auch das Bereitschafts- 

handy unter 0174 77 44 952 des Dekanats Miesbach anrufen.

 
  

 
Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8:30 bis 17:00 Uhr 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr  
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr 
Bücherkeller: Mo.-Fr. 8 bis14 Uhr. 

  Unsere Veranstaltungen -  alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen! 
Diakonie-Stammtisch „Club 50plus“ – Faszination des dritten Lebensabschnitts 
Treffen mit netten Menschen, anregende Diskussionen, gemeinsame Aktivitäten 
Dienstag, 07.04.2020 um 18:30 Uhr: Almgasthaus Aibl, Im Egerl,83708 Kreuth 
Seniorennachmittag Gmund 
Dienstag, 14.04.2020, 14.30 – 16.30 Uhr 
Chinesische Schriftzeichen 
Kinderleicht und mit Witz 
Buchautor Rudolf Elhardt 
Im Gasthof Maximilian in Gmund 

Seniorennachmittag Bad Wiessee 
Freitag, 24.04.2020, 15.00 – 17.00 Uhr 
Frühlingslieder 
Mit Tanja Voß  
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee,  
Kirchenweg 4 

 

 
Die „Ringelsocke“ – das kleine Sozialkaufhaus der Diakonie  

Unser aller Konsumverhalten hat weltweit Einfluss auf Ökologie, Klima und Lebensverhältnis-
se von Millionen Menschen. Billigproduktionen in armen Ländern ohne Schutz von Mensch 
und Umwelt in Verbindung mit „fast fashion“ widerspricht dem Ziel von Nachhaltigkeit.  

In unserem kleinen Sozialkaufhaus „Ringelsocke“ sorgen wir dafür, dass Kleidung, Spielzeug, 
Gebrauchsgegenstände und Kleinmöbel eine zweite Verwendung bekommen. Ein großer 
Pluspunkt in Sachen Nachhaltigkeit. 

Helfen Sie uns dabei, Ressourcen zu schonen und einkommensschwachen Mitbürgern/Innen 
die Möglichkeit zu geben, für kleines Geld einzukaufen. Wir haben Verwendung für: 
•    gut erhaltene saisonale Kleidung, Schuhe, Schmuck 
•    Taschen und Koffer, 
•    gebrauchsfähiges Spielzeug 
•    Kinderwagen, Kleinkindzubehör 
•    gut erhaltenes Geschirr, Bestecke (keine Einzelteile) 
•    Bettwäsche, Tischdecken, Bade-Handtücher, Geschirrtücher 
•    kleine Elektrogeräte, Staubsauger, Nähmaschine 
•    neuwertige Töpfe und Pfannen 

Die Nachfrage nach gebrauchten Produkten ist konstant hoch. Deswegen plant der Diakonie-
verein, das Sozialkaufhaus „Ringelsocke“ zu erweitern. 
 
Haben Sie Interesse daran, unser Team in der vergrößerten „Ringelsocke“ zu verstärken?  
Wir suchen Mitarbeiter/Innen, die willens und körperlich in der Lage sind, Kartons zu tragen, 
auszupacken und umzuräumen und Spaß am Umgang mit Menschen in höflicher und zuge-
wandter Weise haben. Sie behalten den Überblick, auch wenn es mal hektisch wird? Dann 
sprechen Sie uns doch an und kommen in der Ringelsocke vorbei. Die Leitung der Ringelso-
cke, Frau Schwarzer, würde Sie gerne kennenlernen. 
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Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Bad Wiessee

April 2020

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde  Tel.: 08022/99030
83707 Bad Wiessee - Kirchenweg 4  Fax: 08022/857758
E-Mail: pfarramt.badwiessee@elkb.de  www.badwiessee-evangelisch.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstag 9-13 Uhr

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee Kirchenweg 4 

Palmsonntag 05.04. 09.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 09.04. 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst am Gründonnerstag; Pfarrer Voß
Karfreitag 10.04. 09.30 Uhr Gottesdienst
Karfreitag 10.04. 09.30 Uhr Ök. Kinderkreuzweg; Start: ev. Friedenskirche
Ostersonntag 12.04. 05.30 Uhr Osternachtsgottesdienst
Ostersonntag 12.04. 09.30 Uhr Ök. Familiengottesdienst mit anschließender Ostereiersuche
Sonntag 19.04. 09.30 Uhr Ökumenisches Taizégebet
Sonntag 26.04. 15.00 Uhr Festgottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Voß

Gottesdienste im Angerkircherl in Hauserdörfl , Am Anger 7

Karfreitag 10.04. 11.00 Uhr Gottesdienst mit AM
Ostermontag 13.04. 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit anschließender Ostereiersuche

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde im ev. Gemeindehaus

Mittwoch 08.04. 19.00 Uhr Ök. Bibelgesprächskreis; E. Obermaier und G. Strauß
Mittwoch 22.04. 19.00Uhr Ök. Bibelgesprächskreis; E. Obermaier und G. Strauß
Freitag 24.04. 15-17 Uhr Seniorennachmittag: „Frühlingslieder“ mit Tanja Voß

Ökumenische Klinikgottesdienste – mit Pfarrerin Kopp- von Freymann u. dem kath. Team

Sonntag 05.04. 09.00 Uhr Klinik am Alpenpark
   10.15 Uhr Klinik Medical Park St. Hubertus
Ostersonntag 12.04. 09.00 Uhr Medical Park Fachklinik am Kirschbaumhügel
   10.30 Uhr Medical Park Privatklinik am Kirschbaumhügel; 
    mit anschließendem Gesprächsangebot
Sonntag 19.04 09.00 Uhr  Klinik am Alpenpark

Regelmäßige Gruppen – alle im ev. Gemeindehaus, Kirchenweg 4

Montag 19.00 Uhr Kirchenchorprobe
Dienstag 12 – 17 Uhr Förderunterricht für Berufsschüler 
Dienstag 17 – 18 Uhr Bläserkreis am Tegernsee
Dienstag 18.30 Uhr Seniorengymnastik 
Mittwoch 09 – 12 Uhr Spielcafe
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund - Schaftlach

April 2020

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Tel.: 08022/76700
83703 Gmund a. Tegernsee Kirchenweg 15 Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de www.gmund-evangelisch.de

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a.Teg.
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

   Gmund   Schaftlach

05.04.2020 10.30 Uhr Gottesdienst
Palmsonntag  

09.04.2020 19.30 Uhr Gottesdienst 
Gründonnerstag mit Beichte und Abendmahl

10.04.2020 10.30 Uhr Gottesdienst  9.00 Uhr Gottesdienst
Karfreitag  mit Abendmahl mit Abendmahl

11.04.2020  21.00 Uhr Osternacht mit Abend-
Karsamstag   mahl, anschl.gem. Beisammensein

12.04.2020 10.30 Uhr Gottesdienst 
Ostersonntag  mit Abendmahl, Harfe Helena Glockner

19.04.2020 10.30 Gottesdienst 
Quasimodogeniti

26.04.2020 10.30 Uhr Gottesdienst 9.00 Uhr Gottesdienst 
Miserikordias Domini  mit Abendmahl  

Ökumenischer Frauentreff
Die Treffen fi nden monatlich, jeweils von 19.30 Uhr bis 
21.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Gmund statt.

Der nächste Termin: 16. April 2020

Konfi rmandenunterricht 
am 23. April von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Gmund

Musik im Gottesdienst
Orgelmusik zur Passion

Karin Feneberg - Orgel spielt Choralvariationen 
und freie Orgelmusik aus verschiedenen Jahrhunderten

Gründonnerstag 09.04.2020, Gmund 19.30 Uhr: Jesus bleibet meine Freude
Karfreitag 10.04.2020, Schaftlach 9.00 Uhr, Gmund 10.30 Uhr: 

O Haupt voll Blut und Wunden

Musik zum Osterfest
Osternacht - Samstag 11.04.2020, Schaftlach 21.00 Uhr - Gesänge aus Taizé

Ostersonntag 12.04.2020, Gmund 10.30 Uhr - Helena Glockner, Harfe

Sonnenuhren um den Tegernsee 

Vortrag von Dr. Ing. Dieter Birmann 
Dienstag, 21. April 2020 19.00 bis 20.30 Uhr, 

Evangelisches Gemeindehaus Gmund
Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der VHS Gmund  · Gebühr € 5,-

Sonnenuhren um den Tegernsee: Gestaltung, Funktion, Konstruktion, Restaurierung. Sonne-
uhren faszinieren durch die Vielseitigkeit der Gestaltung bei einem einfachen Konstruktions-
prinzip, gezeigt an Beispielen aus der Umgebung des Tegernsees, beginnend mit der Sonnen-
uhr des Blasius Gerg an der Erlöserkirche in Gmund. Erklärt wird die Zeitablesung, Symbolik 

und Bedeutung als Zeitnormal. Der Referent stellt die Restaurierung historischer Sonnenuhren 
u.a. in Benediktbeuern und eigene Neukonstruktionen vor und möchte damit das Verständnis 

der „Chronometer des Lebens“ fördern.



38 Waakirchner Gemeindeblatt   April 2020 ][ 39Waakirchner Gemeindeblatt   April 2020][

PROGRAMM DES KATH. BILDUNGSWERKS MIESBACH E.V.

Di, 28.04.2020:
Schaftlach: „Von Schönheit und Schönheiten“, Vortrag, Ref.: Sonja Still, 19:30 Uhr, Pfarrsaal

Kunsthandwerkliche Grabmale
Steinrestaurierung

Skulpturen
Grabmalschriften und Vergoldungen

Der Planet X im April

Am Samstag, 25.4.20 besuchen wir nochmal den 
Klettergarten in Bad Heilbrunn. Treffpunkt ist um 
8:30 im Planet X. Anmeldungen bitte (bei Jugend-
lichen unter 18 bitte mit schriftlicher Einverständ-
niserklärung der Eltern) ans Planet X. Bei Aktionen 
bitte immer das Programm auf der Homepage be-
achten wegen möglicher Termin- und Öffnungs-
zeitenverschiebungen: www.planetx-tegernsee.de

Öffnungszeiten: Di: n.V., Mi: 16:00 – 20:30 Uhr, 
offener Treff, Do: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff, 
Fr: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff, Sa: 14:30 –18:30 Uhr, offener Treff, So und Mo geschlossen.

Pl@netX - das Jugend- und Kulturzentrum im Tegernseer Tal, 
Max-Josef-Straße 13, 83684 Tegernsee · Tel.: 08022/663863, Fax.: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de, info@planetx-tegernsee.de

Tegernseer Str. 95
83700 Reitrain
www.landtechnik-schaflitzel.de
08022/5350

Der iMOW Mähroboter –  
im Rundum-Sorglos-Paket.

Jetzt Termin mit Tobias Seidl 
zur Gartenbesichtigung  

vereinbaren unter 0171 1488933

Bei diesem 
Rasenmäher ist 
Entspannung 
vorprogrammiert.

Tegernseer Str. 95
83700 Reitrain
www.landtechnik-schaflitzel.de
08022/5350

 

Jetzt Termin mit Tobias Seidl 
zur Gartenbesichtigung  

vereinbaren unter 0171 1488933

Bestattungen Riedl
Inh. Anton Riedl, geprüfter Bestatter 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
& Bestattungsvorsorge

Erledigungen sämtlicher Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdruck

In den schweren Stunden des Abschieds sind wir immer für Sie da.

83734 Hausham · Agatharied 12                  Tel. 0 80 26 / 9 33 03
83684 Tegernsee · Seestraße 15                    Tel. 0 80 22 / 9 30 16

Unser Gemeindebote 11/201127

Vortragsreihe:Gesellschaft im Dialog
Das Evangelische Bildungswerk Bad Tölz bietet in Zusammenarbeit mit der Volks-
hochschule Gmund - Dürnbach eine Vortrags - und Diskussionsreihe an zu interessanten
gesellschaftspolitischen Themen.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr in der VHS Gmund-Dürnbach,
Münchner Str.139.
Mittwoch,9.November 2011
Klimawandel fordert Umdenken:Der Landkreis Miesbach soll energieautark
werden.Aber wie kann der Energieverbrauch reduziert werden?
Referent:Prof.Dr.Ing.Andreas Holm;Bürgerstiftung Energiewende Oberland,
Hochschuldozent für Bauphysik
Eintritt für jede Veranstaltung:5 Euro,ermäßigt 4 Euro.
Wir bitten um Anmeldung bei der VHS unter Tel.:08022/7254

Termine Präparanden / Konfirmanden
Präparandenunterricht:Dienstag,15.November 2011
Konfirmandenunterricht:Dienstag,22.November 2011
Jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Gmund 

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus in Gmund.
"Energiewende - und wie weiter?"
Vortrag zum Beschluss der Bundesregierung und dessen Herausforderungen
für Kirche und Gesellschaft.
29.November 2011,19.30 Uhr in der evangelischen Kirchengemeinde Miesbach,
Rathausstr.8
Referent:Kirchenrat Dr.Wolfgang Schürger,Beauftragter für Umwelt und
Klimaverantwortung der Evangelisch- Lutherischen Kirche in Bayern

Evangelisches Bildungswerk Bad Tölz e.V.
V.i.S.d.P.Pfrin.Simona Hanselmann-Rudolph
Schützenweg 10   83646 Bad Tölz
Tel.:08041/76127349

Bestattungen unf Überführungen

Korbinian Riedl
Inh. Anton Riedl   Geprüfter Bestatter
Seestraße 15  -  83684 Tegernsee

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, 
Bestattungsvorsorge

Wir erledigen für Sie alle Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdrucksachen

Telefon: 08022/93016
Tag und Nacht dienstbereit

Der Planet X im April 

Am Samstag, 25.4.20 besuchen wir nochmal den 
Klettergarten in Bad Heilbrunn. Treffpunkt ist um 8:30 
im Planet X. Anmeldungen bitte (bei Jugendlichen 
unter 18 bitte mit schriftlicher 
Einverständniserklärung der Eltern) ans Planet X. Bei 
Aktionen bitte immer das Programm auf der Homepage beachten wegen möglicher 
Termin- und Öffnungszeitenverschiebungen: 
www.planetx-tegernsee.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: n.V. 
Mittwoch: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff  
Donnerstag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff 
Freitag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff 
Samstag: 14:30 – 18:30 Uhr, offener Treff 
Sonntag und Montag geschlossen. 

Pl@netX - das Jugend- und Kulturzentrum im Tegernseer Tal 
Max-Josef-Straße 13 
83684 Tegernsee 
Tel.: 08022/663863 
Fax.: 08022/663864 
www.planetx-tegernsee.de 
info@planetx-tegernsee.de 
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Der Vdk Ortsverband Schaftlach Waakirchen informiert: 

Der nächste Kaffeenachmittag findet statt am: 

Samstag, den 18.04.2020 um 14.00 Uhr 
beim Christlwirt in Waakirchen 

Über zahlreiches kommen der Mitglieder und Gäste freut sich der Vorstand. 
Mitfahrgelegenheit unter 08021 / 8671 

VdK Ortsverband Schaftlach - Waakirchen

PIEMONT - Genussregion 
6 Tage Busreise · 17.09. – 22.09.2020

Inklusivleistungen:         

*  Hin- und Rückfahrt im modernen Reisebus
*  5 x Übernachtung im 4****-Hotel Marina di Viverone
* 5 x Frühstücksbuffet
*  5 x 3-Gang-Wahlmenüs inkl. 1/4 l Wein und 1/2  l Wasser
*  Ausfl üge mit Reiseleitung nach Biella-Candelo, 
    Turin-Sacra San Michele, Asti-Trüffel und Grappa, Vercelli
*  1x Schokoladenverkostung
*  1 x Weinprobe mit Mittagsimbiss
*  1 x Mittagessen auf einem Agriturismo
*  1 x Schinkenverkostung mit 1 Glas Wasser oder Wein
*  1 x Grappa Verkostung
*  VdK-Reisebegleitung
*  Auslandskranken- und Unfallversicherung und 
  Reiserücktrittskostenversicherung

Reisepreis: EUR 699 pro Person im Doppelzimmer 
   EUR 99 pro Person Einzelzimmerzuschlag

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen/Prospekt erhalten Sie bei Monika Kreutzer, 
Telefon 08021-1630

Digital- & Offsetdruck, Letterpress, Veredelung und Verarbeitung 
in Eigenproduktion. Einfach, erholsam und bequem alles aus einer Hand!
Persönliche Beratung bei uns in Holzkirchen oder bei Ihnen!

T 08022-81068, info@thamm-medien.de, www.thamm-medien.de

KUNDENBERATUNG UND PRODUKTION:
83607 Holzkirchen - Föching, Hauptstraße 37, 
T 08024-9989-0, info@tt-print.de, www.tt-print.de

  Druckerei Werner Thamm   Sanktjohanserstraße 10   83707 Bad Wiessee

www.thamm-medien.de
info@thamm-medien.de   

Telefon 0 80 22 - 8 10 68
Telefax 0 80 22 - 8 31 04

St.-nr. 139 / 280 / 40075
uSt-idnr. De173125243

kreissparkasse miesbach-Tegernsee 
iBan: De71 7115 2570 0008 0100 35
Bic: BYLaDem 1 miB

Sanktjohanserstraße 10
83707 Bad Wiessee

Grußkarten - Blöcke - Personalisierte Geschenkideen - 
Schachteln - Serviettendruck uvm. 

Neben klassischen Druckerzeugnissen fertigen wir unter der Marke 
Landzeit in Eigenproduktion hochwertige Produkte aus Papier an. 
Mit exklusiven Künstlermotiven oder aus unserer Ideenwerkstatt.
Zum Verschenken oder selbst behalten - 
besuchen Sie uns!

Glanzbilder
Karten und
Bastelbögen

Schönes fürs Osterfest 
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Jahreshauptversammlung BRK-Bereitschaft

Am Freitag, den 31.01.2020 begrüßte Benedikt Dörder, Bereitschaftsleiter der BRK-Bereitschaft Bad 
Wiessee, seine ehrenamtlichen Mitglieder und die Gäste zur jährlichen Hauptversammlung im Gasthof 
zur Post in Bad Wiessee. Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer blicken auf ein aufregendes Jahr 
2019 zurück. Zu Beginn des Jahres waren Sie noch mit Ihren Einsatzeinheiten elf Tage in der Schnee-
katastrophe im Landkreis Miesbach im Einsatz. Genauso ereignisreich ging das Jahr dann auch weiter. 
So berichtete Dr. Hartl, Leiter der SEG Behandlung und Transport im Tegernseer Tal, von einem Anstieg 
von 129 % der Einsätze im Jahr 2019. In einem detaillierten Bericht hat er den Anwesenden erklärt, 
dass vor allem der Tourismus und die Tagesgäste im Tegernseer Tal für den Anstieg der Einsätze aus-
lösend sein. Besonders stolz ist man in Bad Wiessee auch auf den Nachwuchs und die Jugendarbeit. 
Neben dem Jugendrotkreuz, welches die besonders jungen und motivierten Rotkreuzler umfasst, hat 
die Bereitschaft auch eine eigene Bereitschaftsjugend. Beide Gruppen haben in ihrem Bericht von 
den unzähligen Aktivitäten in der Kinder- und Jugendarbeit berichtet. Zum Schluss der Veranstaltung 
erfreuten sich auch einige langjährige und erfahrene Mitglieder einer Auszeichnung für ihre Dienste. 
Unter anderem wurde Herrn Rullmann-Stekl für seine besonderen Leistungen im Bereich der Ausbil-
dung das BRK-Ausbildungsabzeichen in Bronze überreicht.

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung! 
Am Mittwoch, 22. April 2020 um 19 Uhr 
Im Seeforum Rottach-Egern 
Nördliche Hauptstraße 9, 83700 Rottach-Egern 

Nach den Neuwahlen dürfen wir an diesem Abend als Referenten 
Herrn Robert Derbeck, Beirat im Deutschen Tierschutzbund, LV 
Bayern begrüßen. 

Alle Mitglieder, Förderer und Tierfreunde sind herzlichst 
eingeladen. 

Johanna Ecker-Schotte 
Tierschutzverein Tegernseer Tal e.V., Trägerverein Tierheim

Obst- und Gartenbauverein Waakirchen - Schaftlach

Erste-Hilfe-Kurs für Erwachsene
Am 3. März 2020 konnten wir viele Teilnehmer zu unse-
rem ersten Erste-Hilfe-Kurs in der Feuerwehr Schaftlach 
begrüßen. Auch einige Mitglieder der Nachbarschaftshil-
fe haben daran teilgenommen. Wir konnten wieder Ei-
niges lernen. Wenn wir einen Verletzten sehen, schauen 
wir ihn uns erst genau an, sprechen mit ihm und machen 
die Erstversorgung. Dazu übten wir alle wichtigen Ele-
mente der stabilen Seitenlage in verschiedenen Situati-
onen. Wenn der Verletzte bei Bewußtsein ist, rufen wir 
anschließend unsere Notrufnummer 112 an. Wie immer 
mit den „Fünf W“:
1. Wo ist das Ereignis?
2. Wer ruft an?
3. Was ist geschehen?
4. Wie viele Betroffene?
5. Warten auf Rückfragen!
Sollte der Verletzte nicht bei Bewusstsein sein, rufen wir sofort die 112 an. Bei Atemstillstand be-
ginnen wir mit der Reanimation, 30 mal pumpen und 2 mal beatmen, bis der Notarzt eingetroffen 
ist. Gleichzeitig soll man bei der Leitstelle den Standort des nächsten Defibrillators erfragen. Bei 
der Benutzung muss man nur den Anweisungen des Defibrillators folgen. Man kann keinen Fehler 
machen. Als wichtigen Hinweis wurde uns die Rufnummer 116117 mitgegeben, wo man sich 
jederzeit telefonisch einen medizinischen Rat einholen kann. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
unserer Referentin vom BRK Frau Lisi Proisl.
 
Unsere nächsten Termine:
25. März 2020 Kurs Mosaiktechnik im Pfarrsaal in Schaftlach, 16.00 – 20.00 Uhr. Referentin 
Astrid Leitner. Anmeldung bitte bei Bärbl Rinner Tel. 1501; Materialkosten werden im Kurs bezahlt.  

4. April 2020 Obstbaumschnittkurs in Anger 3, 13.00 Uhr. Referent Franz Bollinger. Wetterbe-
dingt kann es zu einer kurzfristigen Terminänderung kommen.

18. April 2020 Rosenschnittkurs in Hacklhof in Riedern, 13.00 Uhr. Referent Franz Bollinger. 
Auch hier kann es wetterbedingt zu einer kurzfristigen Terminänderung kommen.

Heuer findet die Landesgartenschau in Ingolstadt statt. Unser Kreisverband ist vom 04.05.-
10.05.2020 vertreten. Nähere Informationen unter www.ingolstadt2020.de.

Unsere nächsten Termine:

25.März 2020 Kurs Mosaiktechnik im Pfarrsaal in Schaftlach, 16.00 – 20.00 Uhr. Referentin Astrid 

Leitner.

Anmeldung bitte bei Bärbl Rinner Tel.1501; Materialkosten werden im Kurs bezahlt.

04.April 2020 Obstbaumschnittkurs in Anger 3, 13.00 Uhr. Referent Franz Bollinger.

Wetterbedingt kann es zu einer kurzfristigen Terminänderung kommen.

18.April 2020 Rosenschnittkurs in Hacklhof in Riedern, 13.00 Uhr. Referent Franz Bollinger.

Auch hier kann es wetterbedingt zu einer kurzfristigen Terminänderung kommen.
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Trachtenverein Waakirchen - Hauserdörfl

5. Waakirchner Bettelhochzeit anno 2020

Kaum waren die Feierlichkeiten zum 100 – jährigen Gründungsjubiläum beendet, 
wurde das Organisieren des nächsten Großereignisses angegangen. Stand doch die 5. Auflage der 
Waakirchner Bettelhochzeit an. Anfangs wurde diskutiert, wo man das Fest ausrichten soll. Florian 
Kinshofer, zum “Zoaß“ war sofort einverstanden damit, dass man den Misthaufen bei ihm im wieder 
machen kann, wenn er auch einen herfahren muss. Für den fehlenden Knablsaal wurde die Frage 
aufgeworfen – ein Zelt für 4-500 Personen aufzustellen oder die Turnhalle hernehmen. Das Zelt würde 
eine immense Summe Geld kosten und wie schaut´s im Winter aus, wenn es evtl. so viel Schnee hat 
wie im letzten Jahr. Man entschied sich für die Turnhalle und ein Brautpaar war dann auch schnell 
gefunden. Margarethe Finger als Bräutigam und Florian Unterluggauer als Braut sagten ihre Teilnah-
me ohne zu zögern sofort zu. Nach einigen Sitzungen, in der das hauptsächliche der Organisation 
besprochen wurde, machten sich Anfang Januar 14 Laderpaare mit 2 Fahrern und Hochzeitslader „Irgl 
Blouschenschmie“ daran, unsere mittlerweile 550 Vereinsmitglieder persönlich bei jedem dahoam 
einzuladen. Die, die da dabei waren, könnten ihren Aussagen nach ein Buch darüber schreiben – das 
wäre sicher interessant. Am Faschingssamstag wurde dann um 9 Uhr mit der Dekoration des „Ver-
gnügungszentrums“ (Turnhalle) begonnen - Sportgeräte verstauen, Deckenbespannung aufhängen, 
Boden auslegen, Bühne und Garnituren aufstellen sowie Tische und Hallenwände verschönern. Ein 
anderer Trupp kümmerte sich um den Misthaufen und die Verkaufsstände beim Zoaß-Anwesen. War 
das Wetter am Vortag und am Aschermittwoch nicht geeignet für so eine Außenveranstaltung, war 
uns der Wettergott am Faschingsdienstag mehr als hold und schickte außer ein paar Windböen her-
vorragendes Feierwetter. Ab 9.29 Uhr war beim „Pizzabock“ und beim „Christlwirt“ zur Morgensuppe 
geladen und unsere Mitglieder erschienen sehr zahlreich, um sich die Minestrone oder die Brotsuppe 
schmecken zu lassen, die Marienkirchner Bläsermadl und -buam spielten hierzu schon fleißig auf. Als 
sich dann gegen 11 Uhr der lange „Kirchenzug“ durch das Unterdorf und wieder retour zum Zoaß in 
Bewegung setzte, waren der 37 Personen starke Trommlerzug „Waakirchner Klangschalenklopfer“,  
5 Pferdegespanne und jede Menge Fußvolk dabei, um unserem „Bettelbrautpaar“ die Ehre zu geben. 
Die Trommler, das waren wie die letzten beiden Male auch lauter Frauen und Mädchen, die extra 
dafür das Trommeln gelernt hatten, hier ein ganz besonderer Dank an Tambourmajor Mar Mair. Am 
Festplatz angekommen staunte man nicht schlecht, waren es doch mit den Mitwirkenden an die 1000 
Feierwütige, die sich um die Miststatt scharten. Hier stand eine Weltpremiere an – hatten doch die 
„Waakirchner Knepfäbuam“ ihren ersten Auftritt, 6 Dirndl und 2 Musikanten schnalzten einen auf, 
als wie sie das schon ewig machen würden, ein tosender Applaus war ihnen sicher. Kurz vor dem 
Mittagsleuten begrüßte dann der Hochzeitslader die sehr zahlreichen Anwesenden und übergab dann 
an den Standesbeamten „Gracius Rolexis Kosnimmer vo der Oigastraß, der dann das „hochversehrte 
Brautpaar“ in den faschingslangen Stand der Bettelehe einsegnete. Er bat dann die zwoa „Valiabt´n“ 
– „Florentine Urulusus“ von da schrägen Leit´n am Brunnawegal und „Magarinus Fingerlein“ vom 
Moarestoaner Koinschaft auf den „Buckel der Wahrheit“. Dort wurde die Prozedur vollzogen, als Treu-
zeugen fungierten Michaela (Michael) Bichler und Wilhelmine (Werner) Patera. Als dann zum Braut-
kuss noch die beiden Loatertrager Stefan Britz und Wendelin Schmidt, jeweils die Jungen, erschienen 
war das Faschingsglück perfekt. Nach einem kracherten Salut der „Stopselbix´nkompanie und a paar 
Musikstückel´n setzte sich dann der Festzug in Richtung Turnhalle in Bewegung, nicht ohne einige 
Male anhalten zu müssen und de Loaterbuam zu ordern weil des Brautpaar oiwei wieder schmusen 

woit. Gegen 13.30 Uhr am Vergnügungszentrum angekommen, wurden dann die Plätze eingenom-
men und Wirt Christian Wieser brachte mit seinem Personal zügig und flott die ersten Getränke und 
das Mittagessen an die Feiernden. Nachdem das „Bettelbrautpaar“ den Tanz eröffnet hatte, nahm die 
Tanzwut der geladenen Gäste kein Ende. Bis umara 17 Uhr spielte die Blasmusik fleißig und flott, ein 
paar Mal sogar modern zur Unterhaltung auf. Auf einmal war dann die Braut weg und die Gäste mach-
ten sich auf die Suche im Untergeschoß des Gebäudes während dann in der Halle der Musikwechsel 
vollzogen wurde, ab jetzt spielte die „Oimgaudi“, heute zu viert, weiter und machte eine bombige 
Weinmusik und hielt die Stimmung am Brodeln. Hochzeitslader „Blouschenschmie“ bedankte sich 
mit einigen Versal für das Bettelbrautpaar bei etlichen Gästen, wia´s hoid so da Brauch is´. Nach den 
Ehrtänzen eine Stunde vor Aschermittwoch waren dann nur noch einige Hände voll Maschkerer da, da 
tapfer durchhielten, der Großteil war schon vorher müde, betrunken oder sonst was. Im Großen und 
Ganzen war es wieder eine wunderschöne Bettelhochzeit, die wir erleben durften und zu deren Gelin-
gen sehr viele ungenannte Personen ihren Anteil beitrugen. Wen man allerdings namentlich erwähnen 
muss, sind das „Kochelschneidler Komitee für´s Organisieren, die Gemeinde Waakirchen für die Zurver-
fügungstellung der Turnhalle, Josefa und Flori Kinshofer für die Gastfreundschaft in ihrem Anwesen, 
den Fuhrleut für´s Einspannen, den Trommlermädels, beiden Musikgruppen, dem Wirtspersonal in der 
Turnhalle für ihre hervorragende Arbeit und zu guter Letzt den Familien Kinshofer, Leserer, Hinterholzer 
und Rinner für das Herrichten und Betreiben der Verkaufsstände am Veranstaltungsort. Ich hoffe, dass 
ich niemand vergessen habe und wenn, dann soll er es mir verzeihen, denn einem jeden Recht getan 
ist eine Kunst, die niemand kann.

Franziska Schmidt 
Schriftführerin
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Neues vom S.V. Waakirchen-Marienstein 1904 e.V.

Neues aus der Abteilung Fitness
Am Dienstagabend, 3. März 2020, fand im Vereinsheim am Krai die turnusmäßige Abteilungsver-
sammlung inklusive Neuwahlen der Vorstandschaft statt. Im Bericht über die beiden zurückliegenden 
Fitness-Jahre, ließ Tina Mang die Events und Neuigkeiten aus der Abteilung Revue passieren. Darunter 
die neue Laufgruppe anlässlich des „Lauf10!“-Projekt des BR, die sich seit April 2019 regelmäßig 
trifft. Sehr gut angenommen werden außerdem der recht neue Pilates-Kurs sowie die im Herbst 2019 
eingeführte 10er-Karte für Zumba-Fitness. Der anschließende Kassenbericht machte deutlich, dass die 
Abteilung fi nanziell gut aufgestellt ist. So steht auch der Investition in die bestehende Musikanlage im 
Fitnessraum nichts im Wege. Hier fi nden auch die meisten Kurseinheiten statt, die alle weiterhin sehr 
gut laufen – Montag bis Freitag werden am Krai täglich ein bis drei Fitness-Einheiten angeboten. Unter 
bewährter Wahlleitung von Maria Häusler standen schließlich die Neuwahlen auf dem Programm des 
Abends. In ihrem Amt bestätigt wurden Tina Mang (1. Abteilungsleitung), Christina Kindsmüller (2. 
Abteilungsleitung), Daniela Skodacek (Schriftführung) und als Revisorinnen Martina Spindler und Uli 
Maier. Neu ins Führungsteam gewählt wurde Simone Huber (Kasse), – herzlich willkommen! Nach ei-
nigen dankenswerten Anregungen und Wünschen fürs angelaufene Abteilungsjahr ging die Versamm-
lung nach gut einer Stunde in den inoffi ziellen Teil über. 

Daniela Skodacek 

Bildunterschrift Team 20_21: Das Fitness-Führungsteam 2020/21 (v.l.): Daniela Skodacek, Christina 
Kindsmüller, Tina Mang, Simone Huber und Ulrike Maier (nicht im Bild: Martina Spindler). Foto: Maria 
Häusler

Mach mit – werd fi t! 10 Kilometer in 10 Wochen
In 10 Wochen vom „Sportmuffel“ zum 10-Kilometer-Läufer bzw. -Walker: Wir beteiligen uns auch 
in diesem Jahr am Projekt „LAUF10!“ des Bayerischen Rundfunks. Unter dem Motto „Mach mit – 
werd fi t!“ treffen sich alle Laufbegeisterten und vor allem die, die es noch werden wollen, ab 5. Mai 
immer Dienstag und Freitag um 18 Uhr am SVWM-Vereinsheim am Krai, Riedern 69 in Waakirchen – 
egal welchen Alters oder Fitness-Status‘. Der gemeinsame Abschlusslauf (optional) fi ndet am 17. Juli 
in Wolnzach statt. Infos und Anmeldung bei Abteilungsleiterin Tina Mang, Tel. 01520-4202189 oder 
Email: tina.mang@svwm1904.de.
             

Termine April 2020:

Gruppe Datum  Ziel/Ansprechpartner/Anmeldung 
Gymnastik jeden Dienstag   20.00 Uhr Turnhalle, abwechslungsreiche Gymnastik, 
  außer in den Ferien Koordination und Kondition; Wer mag kann im Anschluss  
   ab 21.00 Uhr noch Volleyball spielen oder erst dann 
    kommen; Gerhard Greisinger, Tel. 08021/8059

Klettern  02.04.20   Monatlicher Klettertreff mit Katrin Samuelsson. Der Kletter-
    treff soll Möglichkeiten zum Wiedereinstieg, Kletterpartner  
   fi nden und Kenntnisse vertiefen bieten. Es handelt sich  
   nicht um einen Kurs. Anmeldungen bitte per Mail direkt an  
   Katrin: samuelssonkat@hotmail.com 

Kletterkurs  24.04.20   Kletterkurs: Von der Halle an den Fels: Einfache alpine 
    Touren selbstständig klettern. Inhalt des Kurses: 
    Grundkenntnisse für das alpine Gelände: Tourenplanung, 
    Sicherungstechnik, Organisation Seilschaft, Anbringen von 
    Zwischensicherungen, Standplatzbau, Abseilen, alpine Ge-
    fahren. Theorieabend ab 16.00 Uhr auf der Sigriz, im Mai 
   folgen 3 Praxistage. Anmeldung bei Roland Redert, Tel. 
    08021/506968. Mindestvoraussetzung: Kenntnisse und 
    Erfahrung beim Klettern in der Halle oder Klettergarten 
    (Vorstieg in etwa V. Grad). 

Klettern  25.04.20   Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde, 
    Kletterhalle Bad Tölz, Anmeldung bei Joachim Riedle, 
    Tel. 01627800393 oder joachimriedle@web.de.

DAV Sektion Waakirchen 
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Jugendfreizeit nach  
Orbetello/Toskana 

 
vom 17.08.2020 – 31.08.2020 

für Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren 
 
 
 
Orbetello 
Wir fahren nach Italien! Auch in diesem Jahr findet wieder unsere bewährte 
Ferienfreizeit statt. Dieses Mal geht es nach Orbetello in die Toskana. Ein erfahrenes 
Team von Betreuern (m/w) möchte zusammen mit Dir eine tolle Zeit in den großen 
Ferien verbringen, mit jeder Menge Outdoor-Action, Chillen am Meer und 
gemeinsamen Erlebnissen in einer Gruppe von gleichaltrigen Jugendlichen.  
Orbetello ist ein typisch italienisches Städtchen mit einer hübschen Altstadt, einer 
Flaniermeile mit Geschäften, gemütlichen Cafés und Restaurants. Das Besondere an 
diesem Ort ist seine außergewöhnliche Lage inmitten einer Lagune auf einer 
Landzunge – schwer vorzustellen? Schaut es euch selbst an! Den besten Ausblick 
auf diese traumhafte Umgebung habt ihr vom Monte Argentario aus, dem höchsten 
Berg der Region.  
 

 
Lage 
Der Ort Orbetello liegt in der wunderschönen Toskana. Unser gemütlicher 
Campingplatz befindet sich 9km außerhalb der Ortschaft auf einer Landzunge, die 
aus Sandstränden, Pinienhainen und Campingplätzen besteht. Nur eine Straße 
trennt den Campingplatz vom endlos langen Sandstrand mit türkisblauem Meer. 
 
Ausstattung des Camps 
Die Komfort- und Premium-Zelte sind wie ein kleines Dorf um einen gemütlichen 
Gruppenbereich aufgestellt. Somit erwarten euch direkt vor eurer Zelttür ein großes 
Sonnensegel, eine bunte Lichterkette, Tische und Bänke, hier ist Platz zum 
Quatschen, Spielen und Entspannen. Die Steilwandzelte für 4-8 Personen sind mit 
Betten und Matratzen ausgestattet und der Holzfußboden sorgt für eine gemütliche 
Atmosphäre. 
Auf dem Areal findet ihr einen Multifunktionsplatz und am Strand gibt es Fun und 
Action. Ein Mini-Markt, ein Restaurant sowie eine Pizzeria und ein Bazar zum 
Bummeln sind vor Ort. 
 
 

2

Reisepreis
Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf € 490,- pro Person.

Darin enthaltene Leistungen: 
An- und Abreise mit dem Reisebus ab Miesbach
Vollverpflegung mit Getränk zu den Mahlzeiten 
Unterkunft im Premium-Camp in Zelten für 6-8 Personen, ausgestattet mit Betten, 
Matratzen und Holzfußboden.
Ein Tagesausflug nach Rom sowie eine Mountainbike Schnorcheltour und eine SUP 
Sunsettour sind im Preis inbegriffen.
14 Tage Italien mit viel Spaß, netten Menschen, heißer Sonne und Action pur!

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt über den Kreisjugendring Miesbach. 
Bitte dazu das vollständig ausgefüllte Anmeldeformular und das unterschriebene 
Datenschutzblatt an den KJR senden. Anmelde- und Datenschutzformulare können 
beim KJR angefordert oder auf www.kjr-miesbach.de downgeloaded werden. Es 
empfiehlt sich eine schnelle Anmeldung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist! Nach 
Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung mit der Aufforderung, 
eine Anzahlung in Höhe von 200,- € zu tätigen.

Kontakt
Kreisjugendring Miesbach
Rosenheimer Str. 12 / 3. Stock 
83714 Miesbach

Tel. 08025 / 704 – 4260 
Fax 08025 / 704 – 74260

Homepage: www.kjr-miesbach.de
e-Mail: kjr-miesbach@lra-mb.bayern.de
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Notdienste Apotheken (8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages - alle Angaben ohne Gewähr)

01.04.20 Mi Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dü rnbach
02.04.20  Do Die Stadt-Apotheke  Tel.: 08041 / 3796 Säggasse 12 83656 Bad Tölz
03.04.20 Fr  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
04.04.20 Sa Marien-Apotheke  Tel.: 08024 / 92727 Tegernseer Str. 1 83607 Holzkirchen
05.04.20 So Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
06.04.20 Mo Markt Apotheke Tel.: 08024 / 6500 Marktplatz 13 83607 Holzkirchen
07.12.20 Di Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
08.12.20 Mi Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
09.12.20  Do  Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
10.12.20 Fr Hof-Apotheke Tel.: 08022 / 4526 Rathausplatz 5 83684 Tegernsee
11.12.20 Sa Engel-Apotheke Tel.: 08024 / 6850 Tölzer Str. 12 83607 Holzkirchen
12.04.20  So Die Stadt-Apotheke  Tel.: 08041 / 3796 Säggasse 12 83646 Bad Tölz
13.04.20  Mo Alte Hof Apotheke  Tel.: 08041 / 78200 Marktstr. 35 83646 Bad Tölz
14.04.20 Di Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dü rnbach
15.04.20 Mi Seemüller-Apoth. im Atrium Tel.: 08024 / 6165 Münchener Str. 56a 83607 Holzkirchen
16.04.20 Do  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
17.04.20 Fr Marien-Apotheke  Tel.: 08024 / 92727 Tegernseer Str. 1 83607 Holzkirchen
18.04.20 Sa Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
19.04.20 So Markt Apotheke Tel.: 08024 / 6500 Marktplatz 13 83607 Holzkirchen
20.04.20 Mo Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
21.04.20 Di Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
22.04.20  Mi  Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
23.04.20 Do Kur-Apotheke Tel.: 08041 / 41000 Badstr. 28 83646 Bad Tölz
24.04.20  Fr Die Stadt-Apotheke  Tel.: 08041 / 3796 Säggasse 12 83656 Bad Tölz
25.04.20 Sa Wallberg-Apotheke Tel.: 08022 / 5352 Nördliche Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
26.04.20  So Markt-Apotheke  Tel.: 08025 / 2359 Marktplatz 1 83714 Miesbach
27.04.20 Mo Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dü rnbach
28.04.20  Di Die Stadt-Apotheke  Tel.: 08041 / 3796 Säggasse 12 83656 Bad Tölz
29.04.20 Mi  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
30.04.20 Do Marien-Apotheke  Tel.: 08024 / 92727 Tegernseer Str. 1 83607 Holzkirchen

116 117 - die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 
116 117 schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem nächst-
liegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in seiner Nähe.
 
Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie 
vor über den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.
Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.



GUT STEINBERG  1-3,  83666 MARIENSTEIN / WAAKIRCHEN  • T +49 8022 7506-0 
 WWW.MARGARETHENHOF.COM

Könnte Golf Ihr neuer Lieblingssport 
werden? Probieren Sie es doch einfach 
einmal unverbindlich aus. Wir bieten Ihnen 
ein umfangreiches Angebot an Schnupper- 
und Platzreifekursen an. Unsere Golf-Pros 
stehen Ihnen fachmännisch und kompetent 
zur Seite und vermitteln Ihnen alles an 

praktischem und theoretischem Wissen, 
um Sie auf die Platzreife vorzubereiten. 
Kontaktieren Sie uns jetzt für den ersten 
wichtigen Schritt Ihrer Golfspielkarriere.

Mehr Infos unter:  
www.margarethenhof.com/golf-lernen

HOLEN SIE RICHTIG SCHWUNG!


